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500 Jahre Knielinger Kirche 



Liebe Mitbürger, 

•500 Jahre Knielinger Kirche• - das ist e in Wort. Es macht uns stolz, zugleich aber auch 
verantwortlich. Denn das hohe Alter unserer K irche lehrt uns, in größeren Zeiträumen zu 
denken.  Also müssen wir uns auch denen verpfl ichtet wissen, d ie  nach uns  kommen. Kir­
che als Gemeinde Jesu Christi sch l ießt Gegenwärtiges wie Zukünftiges mit ein .  Es baut 
aber auch auf denen auf, die schon vor uns ihre Kirche lieb gehabt haben. 
Darum reizt ein so einmaliges Jubiläum auch zum Feiern

-
. Wir laden Sie alle dazu herzlich 

ein .  Die Festwoche begehen wir vom 20. bis 27. Apri l 1 980. Hier ein H i nweis auf die Fest­
veranstaltungen: 
Sonntag , 20. April: 
1 0 .00 Festgottesdienst mit dem Vertreter des Landesbischofs. 
1 9.00 Konzert der Knielinger Vereine in  der Kirche 
Montag, 2 1 . Apri l :  
20.00 ·Zauber-Abend· mit den Künstlern des Magischen Z irkels Karlsruhe im Gem.­

Haus 
Eintritt: DM 5,­

Mittwoch ,  23. April: 
1 9.00 J ugendgottesdienst in  der Ki rche mit dem Karlsruher Spir itual-Chor, anschl. 

Festlicher Treffpunkt Jugend im Gem.-Haus 
Donnerstag, 24. April: 
1 5.00 bis 1 7 .00 U h r  Treffpunkt der Kinder im Gem.-Haus mit Luftballonfliegen u nd an-

deren Ü berraschungen 
Freitag, 25. April: 
20.00 Begegnungsabend mit Gästen u nd Gemeindeg l iedern im Gem.-Haus 
Sonntag, 27. April: 
1 0 .00 Gottesdienst mit Pfarrer Graf 
1 9.00 Aufführung des Oratoriums 

·Die Schöpfung, von Joseph Haydn mit der Kantorei u nd dem Kirchenchor aus 
Altenheim, mit  Solisten und der Badischen Philharmonie. 
Eintritt: DM 1 0,---,- (Ermäßigung für Schüler und Rentner) 

Außer M ittwoch und Samstag f indet werktags um 1 9.00 Uhr in der K irche eine 1 0-Minu­
ten-Andacht statt. 
Weitere Aktivitäten ersehen Sie aus Plakaten und Programmfolgen.  
Der Kartenvorverkauf für den ·Zauberabend· sowie für d ie ·Schöpfung• findet bei 
Schreibwaren-Heim,  Saarlandstraße u nd bei Lottoannahmesteile Durand, Rhein m uth­
straße sowie in  den beiden Pfarrämtern statt. 

OOringut 
: OOilli un� <Dtto 6tad]el 
• 
• 

: - Qualitäts- und Prädikatsweine -

• 
• 
• 
• 

: Verkaufsstelle: 

: Wolfgang Marschall 
Annweiler Straße 6, Telefon 59 1 3  1 4  
7500 Karlsruhe-Knielingen 
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Ihr ZentRa Fachgeschäft für: 

Quartz Uhren 
Gold- und Silberschmuck 
Bestecke, erlesene 
Geschenke in Silber, 
Zinn- und Edelstahl. 
Ehrenpreise und Pokale 
alles 
von Ihrem 

• c 
Zent Ra 

D C 

Fachgeschä ür ZentRa-Uhren 
Ihres Juweliers und Zeitm�ßtechniker 

Uhren �eller 
Karlsruhe-Knielingen, Telefon 55 30 46 

Eigene Service-Station für Quartz-Uhren. Batterienwechsel und 
Reparatur 

Allen unseren Kunden ein frohes Osterfest 



Ausflug des Bürgervereins an den Bo­
densee am 17. Juni 1980 

Geehrte Mitgl ieder! 
Traditionsgemäß führt der BVK. auch in diesem 
Jahr seinen ·Jahresausflug durch. Hierzu laden 
wir Sie mit I hren Angehörigen ,  Freunden und 
Gonnern des Vereins herzlich e in .  Dem Wun­
sche vieler Mitg l ieder entsprechend geht die 
Fahrt d iesmal i n  das Hegaugebiet nach Kon­
stanz, wo wir d ie Blumeninsel ·Mainau' im Bo­
densee besichtigen wollen. 

Die I nsel ·Mainau' ist ca. 45 Hektar g roß und 
liegt im nordwestlichen Teil des Bodensees, 
dem sogenannten Überl inger See. 

Großherzog Friedrich I. von Baden legte den 
Grundstein zum heutigen Mainau-Park. Seine· 
Tochter, die spätere Königin Viktoria v. Schwe­
den vermachte dem heutigen Herrn der ·Mai­
nau', Graf Lennart Bernadotte, d ie I nsel, unter 
dessen Leitung sich die ·Mainau' zu einem der 
bekanntesten Parks der Weit entwickelte. 

ln ferne Länder versetzt fühlt man sich zur Sai­
soneröffnung auf der ·Mainau', wenn die große 
Orchideenschau ihre Pracht entfaltet. Aus aller 
Weit kommen die kostbaren Pflanzen .  Dann 
öffnet sich der Vorhang zum neuen Blumenjahr 
und über eine Mill ion Tulpen,  Hyazinthen und 
Narzissen leuchten in die Frühl i ngssonne. 

Nach den vol lb lumigen Rhododendren lockt 
die Kön igin der Blumen, d ie Rose, viele Besu­
cher auf die Insel. 

Mit e inem Feuerwerk an Blüten pracht erreicht 
das Blumenjahr noch einmal im Herbst einen 
Höhepunkt, bei  der Dahlienblüte. Die Besucher 
können mit Stim mzetteln  die schönste Dahlie 
selbst besti mmen und nehmen gleichzeitig an 
einer Verlosung tei l .  

Abfahrt: 
1 7. Jun i  1 980 (Tag der Deutschen Einheit), • 
6.30 U hr, vor dem Schulhaus i. d. Heckerstra­
ße. 

Fahrtroute: 
Karlsruhe, Stuttgart, Sindelfingen, Neckarburg. 
ln BAB.-Raststätte Neck�rburg Frühstück. Wei­
terfahrt über Stockach,  Sippli ngen , Meersburg .  
Von Meersburg Ü berfahrt mit  der Bodensee­
fähre nach der Insel Mainau. ln der ·Schweden­
schenke' auf der ·Mainau' Mittagessen. (Nach 
Wahl) Aufenthalt auf der ·Mainau' ca. drei Stun­
den. 

Weiterfahrt: 
Ü ber Radolfzell, Donaueschingen,  Gengen­
bach, Offenburg,  Karlsruhe. l n  Gengen bach 
Tei lnahme an der ?50-Jahrfeier verbunden mit 
Weintest. (Abschluß) 
Rückkehr: gegen 21 .00 U hr. 
Anmeldung zur Fahrtte i lnahme und Platzkar­
tenausgabe: 

bei Will i Sänger, Heckerstraße ?a 
Fahrpreis mit Bus, und Eintritt auf ·Mainau' 
DM 26,-

Letzter Anmeldetag ist der 1 .  Jun i  1 980. 
Geehrte M itglieder,  ein Besuch der Blume:lin­
sel im Bodensee ist ein ein maliges Erlebnis. 
Also meldet Euch an zu dieser schönen Fahrt 
und zeigt dad u rch die Verbu ndenheit zu Eurem 
Bürgerverein. 

W. Sänger 

B Ä C K E R E I L E BENS M I T T E L  

Hedwig Velz 
K arls r u h e- K n  ieli n g e n  
Saarla n d straße 12 
T elefon 55 37 58 

............................ 

Spezi al i tät Bauernbrot 

Immobilien Kurt Hauck 
Vermittlung von 

Häusern und Grundstücken 

• 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Saarlandstr. 74, Tel. 55 1 064 
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Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. 
Kniel ingen feiert ein Straßenfest. 

Liebe Knielinger Mitbürger! 
W i e  bereits in der Herbstausgabe unseres B ü r­
gervereinsblättchens angekündigt, werden wir  
erstmals e i n  Straßenfest in  unserem Stadtteil 
durchführen .  Bei fast allen Kniel inger Bürgern ,  
ja  selbst be i  den Anl iegern der U nteren- und 
Saarlandstraße, ist d iese Idee auf ein positives, 
m a n  muß schon sagen begeistertes Echo ge­
stoßen . 

Die K n ie l i nger Vereine wollen mit großem En­
gagement  zum Geli ngen d i eses Festes beitra­
gen.  U m  diesem Fest e inen besonders originel­
len Charakter zu verleihen ,  soll sich das Ge­
schehen in alten Knielinger Höfen abspielen. ln 
gemütlichen Sitzecken werden Ihnen typische 
K n i el i nger Gerichte angeboten .  Musik und son­
stige Darbietungen sollen außerdem zu Ihrer 
guten Sti m mung beitragen .  

A m  besten wäre es, Sie würden unser Fest zu 
Fuß besuchen, da die Saarland- und Untere 
Straße von der Eggenstei ner- bis Rheinberg­
straße gesperrt werden.  Sollten Sie aus beson­
dere n  G rü nden Ihr Auto benutzen müssen, 
k a n n  es auf dem Festplatz abgestellt werden. 

Auf den nächsten Seiten fi nden Sie wichtige 
Daten und Hinweise, d ie Sie bitte schon jetzt 
notieren sollten .  Natürl ich werden zum gegebe­
nen Zeitpunkt auch noch Plakate erscheinen,  
die an unser großes Fest erinnern.  

............................................. 

Straßenfest vom 5. bis 6. Juli 1 980 
Ort: Untere- und Saarlandstraße 
Zeit: Samstag von 1 1 .00 bis 24.00 Uhr 
Sonntag von 1 0.00 bis 22.00 Uhr 
Der Hauptgottesdienst wird auf 9.00 Uhr 
vorverlegt! 

............................................. 

Das Fest wird am Samstag mit Böllerschüssen 
und Glockengeläut eröffnet. Anschl ießend f in­
det e in Umzug vom Gerätehaus des Motor-. 
sportclubs aus statt, mit dem Musikverein an 
der Spitze und allen unseren Gästen .  Nach dem 
obl igatorischen Faßanstich beim Haus Nr .  21  
wollen wir uns zwei Tage lang ins Festgetümmel 
stü rzen. 

lrmtraud Kaiser 

Kennen Sie schon unser SAFE-Programm? 

W e n n  n i c ht! 
Dan n  so l lten S ie s ich ü ber d iese ideale An lage - und Sparform,  für  
Hau s b a u ,  Geld beschaffu n g  und Vermögensbi ldu ng, m it e inem un­
serer  Mitarbeiter u nterhalten . 
U n d  u n ser  weiteres P rog ram m .  

• Kra n kenvers icherungen 
• Rente nversicherungen 
• Hypothekenvers icheru ngen 
• Lebensvers icherungen 
• HU K-Versicherungen 
• Sachversicher u nge n  
• K raftfahrtvers icherungen 
• Ba usparen 
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Werner Graber 
Supdirektor 

Jakob-Dörr-Str. 26 
7500 Karlsru he-Kn ie l ingen 
Telefon (0721) 59 08 82 



SÄNGERHALLE .•••••••••••••••••••••• 
• .•J;."· -,. cx:>oocooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 

Die kulin arischen An gebote: 

1 Fleischküchle m it Kartoffelsalat, 
Speise-Eis 

2 Kaffee, Kuchen und Waffelbäk­
kerei 

3 Pellkartoffel, Bibbeleskäse, 
Schmalzbrot, Butterbrot m it Ret­
tich 

4 Rehgulasch 
5 Pizza, Butterbrot mit Rettich, 

Ochsenmaulsalat 
6 Backfische, Zander, Brat- u nd 

Gri l lwürste, Schnitzel, Kartoffel­
salat 

7 Dampfnudeln 
8 Bubenspitzle, Hamburger, Pom­

mes frites, Li nseneintopf m it 
Wien er 

9 Steak, Hamburger, Hausmacher 
1 0  Maultaschen ,  Käse-Teller 

Speise-Eis 
1 1  Hausmacher-Wurst 
1 2  Kartoffelschnitz- und Spätzlen 
1 3  Apfelküchle, Gulaschsuppe 
1 4  Hähnchen vom Grill, 

Pommes frites 
1 5  Hausmacher Schlachtplatte, 

Steak, Bauernbrot 
1 6  Flammkuchen, Grum biere 

Wurst, Leberspätzlen mit Sauer­
kraut 

17 Schälr ippchen, Steak, Pommes 
frites 

1 8  Gebratene Tau ben, Schaschlik, 
Kartoffelsalat 

1 9  Hausmacher und Bratwürste, 
Steak 

20 Pfälzer Fleischklöße mit Sauer-
kraut 

21 B ibbeleskäs, Pellkartoffel 
22 Container - Eiswagen 
23 DRK-Wagen 
T Toiletten 
F Fahnen 
X Faßanstich 

•••••••••••••••••••••• 
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PEOOEOT 3056LO. 
Sprit-Sparer Nr.1 
der Mittelklasse. 

PElJ�EOT 
Bekenntnis 
zur Qualität 

De r ADAC ve röffe n t l i ch te in 
se iner  Oktober-Ausgabe die 
E rge b n i sse e ines großen Ve r­
brauchs-Vergleichs.  Bei 225 
Mode llen .  e i n ge te il t  in 4 Klas­
sen.  wurden n ach DIN 700 30 
d i e  d urchschn itt lic hen Ver­
brauchswerte ermitte l t. Der 
S i e ge r  in der Mi tte lklasse: 
PEUG E OT 305 G LD mit 6,71 * 

Unter den 10 sparsamsten 
A u tos dieser Klasse ist  der 305 
gleich noch 2mal vertrete n :  
Der 305 GLS auf d e m  4 .  Pl at z. 
der  305 GL auf d e m  10. Pl atz. 
Ein überzeu gender Beweis für 
d ie Wirtsch aftl ichkeit der 

PEUGEOT 305-Mode li­
re i h e. 

Für den Fahrer aber is t n icht 
n u r  e n tsche idend. wieviel Kraft­
stoff sein Auto verbraucht. 
sondern wie komfortabel 

und sicher er in sei­
nem A u to fährt. Hier 

überzeuge n  die für 
PEUGEOT t ypische kom­

ple t te Ausstattu n g  und der 
hohe Fahrkomfort dieses Mit­

te lklasse -PEUGEOT in  jeder 
Hi nsicht. 

Mittel-
klasse 

kW/PS 
PEUGEOT 305 GLD 36/49 

--· 37/50 
---· 40/55 
PEUGEOT 305 GLS 54/74 
__.. ... 47/64 
--· 53/72 
...... 43/58 
,_. .. 55/75 
- ---
PEUGEOT 305 GL 

- FI NANZIERUNGEN MÖGLICH -

Amtl .  anerkannter Bremsendienst und Bremsenreparaturen für alle PKW­
und L KW-Typen -§ 29 STVZO 
Autoelektrik -An lasser und  Lichtmaschinenreparaturen 
Autoblecharbeiten - Unfal lschäden - Unfal l finanzierung - Leihwagen 
Solex-Vergaserd ienst - Kühlerreparaturen - Reifend ienst 
K ienzle-Fah rtsch reiberprüfdienst und Reparatur§ 57 b STVZO 

Wir laden Sie ein zu einer u nverbindlichen Probefahrt 

Autohaus Kiefer KG. 
Pfortzerstraße 3, 6729 Maximi l iansau, Telefon (0727 1 )  4 1 0  56/57. 

Jetzt bei Ihrem PEUGEOT-Vertragshändler testen! 



Grüße an den Bürger von Knielingenl 

Es freut mich, daß ich diese Gelegenheit, Ihnen 
anzuschreiben, habe. Seit ich vor einem Jahr 
Kasernenkom mandant wurde, habe ich eine 
Menge von neuen nach Gerszewski ankom­
menden Soldaten ,  die die Abreisenden erset­
zen, gesehen. Für viele von diesen ist es das er­
ste Mal weg von der Heimat und von den Verei­
n igten Staaten .  Dieser Wechsel ist schwierig für 
manche unserer jungen Soldaten. Die Karlsru­
he M ilitärische Gemeinde hat das anerkannt, 
und hat neue Programme, die den Soldaten 
schreller und besser für sei ne Zeit hier in Karls­
ruhe bereitet, angefangen.  

E ine ist ein F i lm,  den jeder Soldat sehen muß, 
der zeigt, wie man mit der Straßenbahn oder ein 
Taxi fährt, wie man sich in einem Lokal beneh­
men soll, und vieles mehr. Er wi rd mit der Ge­
gend und mit den Gewohnheiten und täglichen 
Geschäftsgang bekannt gemacht. Jeder Soldat 
bekommt auch vier Wochen deutsche Sprach­
ausbildung, damit er sich ein bißchen unter­
halten kann, und er wird ermutigt, diese Fähig­
keit mit häufiger Benutzung zu verbessern . 

Frau Kaiser, 1. Vorsitzende des Bürgervereins 
Kn iel ingen e.V. ,  und ich arbeiten eng zusam­
men, um die Wohnumgebung in  der Nähe von 
Gerszewski Kaserne zu verbessern.  Wir hab�:;,, 
viele I hrer Sorgen um spät nachts und früh mor­
gens passierenden Taten besprochen .  Ich 
glaube, daß wi r insgesamt guten Fortschritt lei­
sten, und unser schwieriges Ziel ist, alle d ieser 
U n bequemlichkeiten zu eliminieren. 

Ich habe meinen Stellvertreter, Oberleutnant 
Buchanan, als Verbindungsoffizier zum Bür­
gerverein ernannt. Seine Aufgabe ist es, I hre 
Sorgen, durch das Bürgerverein gesagt, mir  
anzumelden. Er wird bei den Vereinstrettu ngen 
teilnehmen,  und I hnen d u rch das Verein d ie 
Nachrichten, die ich für Sie habe, vortragen. Die 
Verbind ung soll  kein Problem sein ,  den Olt Bu­
chanan spricht fließend Deutsch. 

Zum Ende möchte ich sagen, daß meine zwei 
älterste Kinder, Apri l ,  1 8, und Jeff, 1 6 ,  wurden in  
Würzburg, als wir h ier  in  Deutschland von 1 96 1  
bis 1 964 waren ,  geboren. Deswegen fühlen wir, 
daß Deutschland unsere zweite Heimat ist und 
die Leute eine zweite Familie s ind.  Ich hätte es 
sehr gern, wenh die Soldaten von Gerszewski 
Kn ielingen als zweite Hei mat und die Kniel inger 
als zweite Familie hälten .  Ich bin sicher, daß 
1 980 ein Jahr von besseren und engeren Ver­
bind ungen zwischen die Soldaten von Gers-

zewski und unsere Nachbarn in  Knielingen sein 
wird. 
Ich möchte mich Frau Kaiser persönlich für ihre 
Mitarbeit und Hi lfe m it d iesen Sachen bedan­
ken. Ich möchte auch die Bürger von Kn ielingen 
ein gesundes, frohes und günstiges neues Jahr 
wünschen. 

Danke. 

Robert W. Hatch 
Oberstleutnant 

Kasernenkommandant 

Kohlen-Boes 
Brennmaterial · Heizöltanks 

Holzkohlen · Propan g as 

7500 Karlsruhe-Knie l i ngen 

Reinmuthstraße 9 
Telefon 55 17 52 u n d  59 42 56 

P A R K E T T G E S C H Ä F T 

d'taHs d'täJHet 
Verlegen, maschinelles Schleifen und 

Versiegeln sämtlicher Holzfußböden 

7500 Karlsruhe 21 
Litzelaustraße 20 
Telefon 55 55 97 

HELMUT SIEGEL 

FISCH - WILD - GEFLÜGEL 

75 KARLSRUHE 21 
NEUFELDSTRASSE 46, TEL 55 23 92 
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F riseursalon Rudi Kiefer erstrahlt in neuem Glanz 
N achdem d i e  bisherigen Geschäftsräume im Hause Saarlandstraße 9, schon seit 
längerer Zeit unseren Ansprüchen n icht mehr gerecht waren, sahen wir uns ge­
zwungen,  nach einem anderen  Geschäftslokal Umschau zu halten .  Wir fanden dies 
im A nwesen hier im Stadtteil Knielingen in einem Altbau im Geschäftszentrum 
N eufeldstraße 6, den wir käufl ich erworben haben und in recht moderner Weise re­
n oviert wurde. Die Verbindung vom Alt- zum Neubau ist ausgezeichnet gelungen . 
Die g roßen Schaufenster geben den Blick frei. Auch i n  architekton ischer Hinsicht 
wurde m it Sorgfalt jede bauliche Einzelheit beachtet. 
Wo Neues eingefüh rt wurde, fügt es sich dem Alten ein .  Im sanitären Bereich sind 
völ lig neue Einrichtungen geschaffen worden.  Das Ganze unterstreicht eine ge­
m ütliche Atmosphäre, alles harmonisch in den Farbtönen.  Der Friseursalon - Da­
m e n  und Herren - ist schöner, g rößer und geräumiger geworden .  Auch der tech­
nische Bereich wurde modernisiert und verbessert. Die beiden Salone sind so ge­
staltet, daß sie dem Kunden alle Wü nsche erfüllen können. ln den neuen und mo­
d e rnen renovierten Räumen erwartet Sie, meine verehrte Kundschaft ein gepfleg­
tes Milieu, geschultes Fachpersonal , individuelle Beratung und beste Ausführung 
I h rer  Frisuren- und Kosmetikwü nschen.  

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Rudi und Erika Kiefer 
Friseurmeister 

Neufeldstraße 6, Telefon (0721 ) 59 26 37 
7500 Karlsruhe 2 1  



Antwort auf einen Brief den Frau Kaiser, 
1. Vors. des BVK. an den Kasernenkomman­
dant Robert W. H atch, geschrieben hat. 

Fr. lrmtraud Kaiser 
Lassallestr. 6a 
7500 Karlsruhe 2 1  

Sehr geehrte Frau Kaiser, 
Ich möchte m ich für den letzten Brief bedanken. 
Ich bin sicher, daß durch solche offene Verbin­
dung wi r das Verhältnis zwischen die Bürger 
von Kniel ingen und die Soldaten von Gerszews­
ki Barracks weiter verbessern können.  
Es freut mich zu sagen, daß ich immer noch 
eine Verbesserung des Benehmens und der 
Berufsausübung unserer Soldaten .  Das ist ein 
Erfolg der schweren Arbeit von den Offiziere 
und Unteroffiziere der E inheiten von Gerszews­
ki. 
I hre Sorgen haben wahre Gründe, und wir neh­
men I hre Bemerkung ernst. Als Kasernenkom­
mandant, versichere ich Ihnen,  daß wir alles 
mögliche tun werden, um solche Taten,  wie Sie 
in I hrem Brief beschrieben haben ,  auszusto­
ßen. Wie Sie sicher verstehen ,  werden wir sol­
che Taten nur schwerlich hundert Prozent eli­
min ieren,  aber das bleibt immer noch unser 
Ziel. 
Ich habe I hre zwei Vorschläge schon in  Wirkung 
gesetzt, das heißt, extra M i litärpolizei Besuche 
spät Nachts und Schließen des Fußgängertores 

an der Pion ierstraße während der Nacht und 
früh morgens. Ein Schi ld hängt vorm Tor, damit 
alle Soldaten wissen ,  wann es geschlossen 
wird . Das Tor wird nur während folgender Zeit­
räume geöffnet: 

M ontag-Donnerstag 6 .00-23.00 U hr 
Freitag 6 .00- 2.00 U hr 
Samstag 1 2 .00- 2.00 Uhr 
Sonntag 1 2.00-23.00 Uhr 

Ich habe auch eine Treffung mit  den Komman­
deure der Einheiten am 1 4 .  Februar gehabt. Ich 
habe I hren Brief vorgelesen und um ihre Unter­
stützung,  den Soldaten zu erinnern,  wie man 
sich in der Gemeinde benehmen soll, gebeten. 
Sie haben ihre volle Unterstützung verspro� 
chen. 
Ich danke Ihnen nochmals für I hr Verständ nis 
mit d iesen schwierigen Sachen und für die Ge­
legenheit, einen Artikel für die Apri l-Ausgabe 
I hrer Zeitschrift zu schreiben. Weil ich d ie  richti­
ge Länge n icht gewußt habe, habe ich den Arti­
kel kurz geschrieben. Ich hoffe, daß er helfen 
wird, damit die Bürger von Kn ielingen verste­
hen , daß wir interessiert sind, mit  I hnen zu ar­
beiten ,  ein echtes Gefühl von Mitarbeit und 
Freundschaft zu schaffen .  
Ich hoffe, daß wir uns bald wiedersehen. 0 

M it freundlichen Grüßen 
Robert W 0 Hatch 

Otl. P ion iere 
Kasernenkommandant 

An- und Verkauf von alten Stilmöbeln 
(Schränke, Sofas, Stühle, Komoden, altes Silber, Porzellan, auch ganze Nachlässe 
gegen gute Bezahlung.  

Neuanfertigung und Bezieharbeiten von Polster und Stilmöbeln ,  Gard inen und 
Vorhangschienen - Beratung und Montage, Teppiche - Matratzen - M arkisen 

Raumgestaltung 

Herbert Hock 
7500 Karlsruhe,  Ste instraße 3 1  
7500 Kn iel i ngen ,  Tr ife lsstraße 12, 
Telefon 69 38 1 7  
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. überall und jederzeit 
für Sie bereit 

Die Bank, die mehr 
als Geld und Zinsen bietet 
Hauptgeschäft 
Karlsruhe Am MarktQiatz. 
25 Zweigstellen im Stadt- und 
Landkreis. 3 Autoschalter . 

. . . auch in Ihrer nächsten Nähe. 
Zweigstelle: Knielingen, 
Saarlandstraße 79 



KNIELIN GEN AKTUELL 

1 .  Der neue Schülerhort an der Lassellestra­
ße wird nach erheblich verzögerten Bauar­
beiten, entstanden d urch Kapazitätseng­
pässe einiger Firmen, am 1 6. April 1 980 
nun  endlich seiner Bestimmung offiziell 
übergeben. Die Anlieger dürfen sich freu­
en, daß mit der Fertigstellung des Schüler­
horts auch der Parkstreifen entlang der 
Lassallestraße vervol lständigt wurde. Eini­
ge dazwischen gesetzte Bäume werden 
zur Verschönerung der Straße beitragen. 

2 .  Entwürfe des  Ideenwettbewerbes Friedhof 
Nordwest s ind vom 1 .  bis 8. März 1 980 im 
Konferenzhaus der Stadt Karlsruhe, Bei­
ertheimer Allee, vorgestellt worden.  in die­
sem Zusammenhang ist ein Radweg von 
Knielingen Ludwig-Di i i -Straße mit e iner 
Brücke über d ie B 36 zur Nordweststadt 
geplant. Auch die Annweiler Straße wird 
nach ih rem Ausbau beidseitig einen Rad­
weg erhalten .  

3. Knielinger Leser haben einen Artikel in  ei­
ner Mann heimer Zeitung entdeckt, der 
über die Galerie ·Blaues Haus• im Bruch­
weg berichtet. Diese Galerie hat sich also 
schon über Karlsruhe h inaus in I nteres­
sentenkreisen einen guten Namen ge­
macht. 

4. Der Wirt des Hotels · Fäßle•, Herr Horst 
Jung,  ständiger Inserent in u nserem ·Knie­
linger•, hat e ine hohe Auszeichnung als 
Weinkenner entgegennehmen können. Er 
erh ielt ein Di plom des Bruderschaftsor­
dens •Weltbund der Weinritter•. 

5. Das Presse- und Informationsamt der 
Stadt Karlsruhe teilt mit: Im Gewann Litze­
lau mußte die Benutzung privater Brunnen 
untersagt werden, wei l  in ein igen Teilbe­
reichen  hohe Schadstoffkonzentrationen 
im Grundwasser festgestellt wurden. Was­
serproben ergaben Werte, die erheblich 
über der zulässigen Grenze l iegen. Die 
Verursacher der Versehrnutzung sind bis­
her noch nicht bekannt. Die Ermittlungen 
wurden aber sofort eingeleitet. 
Die Stadtwerke haben unterdessen veran­
laßt, daß den dort ansässigen Vereinsgast­
stätten - zunächst behelfsmäßig - Trink­
wasser aus dem öffentlichen Netz zur Ver­
fügung gestellt wird, damit der Gaststät­
tenbetrieb aufrecht erhalten werden kann .  

6.  Forstoberamtsrat Berthold Kiefer, Leiter 
des Forstamtes, mußte aus gesun d heitli­
chen Gründeo leider vorzeitig zu m Jah­
resende seine Arbeit niederlegen. Eine 
Reihe von Einrichtungen, bei denen er uns 
als Knielinger Bürger helfend zur  Seite 
stand,  möchte ich h ier nennen: Birken­
saum am Sportplatz des TVK, Waldspiel­
platz in der Ackerheck und Schutzh ütte auf 
dem HolzbierebuckeL Einen herzlichen 
Dank dürfen wir aussprechen und ihm 
noch viele schöne und ruhige Jahre in un­
serer Mitte wünschen. 

7 .  Am 22. März fand in  der Nähe u nseres 
Stadtteils im Gewann ·Wässerung• die 
5. Aufforstungsaktion statt. Leider kann 
ich Sie, liebe Leser, zur M itarbeit nicht 
mehr aufrufen, da diese Pflanzenaktion bei 
Erscheinen des Heftes schon über die 
Bühne gegangen ist. 
Ich darf hoffen, daß unsere Knielinger am 
Entstehen neuer Waldflächen genauso in­
teressiert sind wie die Sch reiberin dieser. 
Zeilen; denn dann werden viele helfende 
Hände dort tätig gewesen sein . 

7. Altenweihnachtsfeier des Bürgervereins. 

Am 2. Dezember 1 979 hatte der Bürger­
verein Kniel ingen seine Altenweihnachts­
feier in der ·Sängerhalle· abgehalten .  E in­
geladen waren alle älteren Bürger und 
Bürgerinnen unseres Ortsteils, die teils i n  
Begleitung ihrer Angehörigen erschienen 
waren. Sie hatten es nicht bereut einen 
Nachmittag, statt vor dem Fernsehgerät zu 
sitzen,  in dem festlich geschmückten Saal 
der ·Sängerhalle• zu verbringen . 
Ein bunt aufgelockertes und wi rklich reich­
haltiges Programm ging schwungvoll über 
die Bühne, das von der ·Sängervereini­
g ung• unter der Regie ih res 1 .  Vorsitzen­
den - Wolfgang König - gestaltet wor­
den ist. 

8 .  Weihnachtssingen auf dem Knielinger 
Friedhof. 
Auch am Heiligen Abend des vergangenen 
Jahres versammelten sich wieder viele Be­
wohner unseres Ortsteils auf dem Fried­
hof, unter dem strahlenden Weihnachts­
baum ,  um ihrer Verstorbenen zu geden­
ken . 
Die Feier wurde durch den M usikverei n mit 
weihnachtlichen Klängen und  von dem 
Gesangverein ·Eintracht• mit  zwei Chören 
umrahmt. Die Weihnachtsansprache hielt 
unser junger Lektor, Bankkaufmann,  Jo­
achim Michel aus Knielingen. 

1 1  
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U nserer verehrten K u n dschaft wü nschen wi r e in  frohes Osterfest. 

7500 Karlsruhe. 21 

ytM-Wasser-:Jnsfaltaliol'[ 
5CJU1itär-Ted?nil( 
BauJ!td?ner-d 

Verkauf sämtlicher sanitärer Einrichtungen 
sowie Badegarnituren, Wanneneinlagen, 
Dus chkabinen, Fußmatten etc. 



Country-Ciub 

Liebe Kn ielinger, 
der Country-Ciub  wird Mitgl ied im Knielinger 
Bürgerverein . Aus diesem Anlaß halten wir es 
für angebracht, uns Ihnen vorzustellen .  
Nachdem der Boxring durch den Kauf der ·Kro­
ne• sich ein neues Domizi l  erworben hatte -Und 
somit das ·Boxerhaus• samt Grundstück zur an­
derweitigen Benutzung zur Verfügung stand,  
wurde 1 969 der Traum von ein Gleichgesinnten 
wahr, sich einen Treffpunkt rustikaler Gemüt­
lichkeit zu schaffen .  Neben der Vorliebe für 
Country- und Western musik zählt auch das Le­
ben nach ländlichen I dealen zu unseren Vor­
stel lungen.  So konnte es nicht ausbleiben, das 
nun  von uns benutzte, an der Alb unmittelbar 
am Fußweg zwischen der Sängerhalle und dem 
Albhäusle gelegene Gelände mit Tieren zu be­
völkern. 
Die ersten Tiere waren zwei Hühner und ein 
Hahn.  die wir bei  einer Tombola gewannen.  Es 
folgten dann zwei Gänse u nd nach und nach 
entwickelte sich zu unserer Freude ein kleiner 
Zoo von den Hühnern , den Enten,  den Gänsen 
über Esel, Pbny, Füchse bis zu Affen . Ein großer 
Teil der Tiere wurde uns von Tierfreunden ge­
bracht, die ihre Liebl inge - aus welchen Grün­
den auch immer - nicht mehr selbst halten 
oder versorgen konnten. Wir haben uns über 
jedes neu h inzugekommene Tier gefreut, ob­
wohl die Kosten für Futter, Bau, Unterhaltung 
und Heizung der Ställe sowie die Tierarztkosten 
erheblich s ind.  
Neben der Pflege unserer Tiere lag uns viel an 
der Verschönerung unseres Club-Geländes. 
So haben wir nicht nur  an der Albbrücke Blu­
menkästen angebracht, sondern auch entlang 
der Alb Blumenkübel u nd Sitzbänke aufge­
stellt. Damit unsere Anlage auch sauber bleibt, 
steht schon seit Jahren ein Müllcontainer, der 
auch von unseren Nachbarn mitbenutzt werden 
kann ,  zur Verfügung,  der regelmäßig auf unse­
re Kosten geleert wird. 

Al lopathie und Homöopathie 

Erwähnenswert erscheint uns - ohne daß wir 
uns selbst loben wollen - unser Engagement 
auf sozialem Gebiet. Bereits zweimal konnten 
wir zur Renovierung u nd Erhaltung des K n[elin­
ger Wahrzeichens der evangelischen Kirchen­
gemeinde ansehnliche  Beträge ü berweisen. 
Darüber hinaus haben wir uns seit vielen Jah­
ren zum Ziel gesetzt, die K inder des Antonius­
heimes zu u nterstützen. Wir haben d iese Kin­
der bisher jedes Jahr zu einer Wei hnachtsfeier 
eingeladen u nd regelmäßig beschenkt. Im De­
zember letzten Jahres ermög l ichten wir 34 K in­
dern dieses Heimes zusammen mit den Be­
treuerinnen zu einem dreitägigen Ausflug m it 
allem drum und dran nach Walchsee/Tirol. 

Die Kosten von DM 4600,- wurden durch u n­
sere Mitglieder und Gön ner aufgebracht. Zur  
allgemeinen Freude unserer Mitbürger, nicht 
nur  aus Knielingen, sondern auch aus Karlsru­
he und Umgebung,  bauten wir an Weihnachten 
1 979 eine Krippe mit lebenden Tieren vor der 
Country-Schenke auf. Als eine der trei benden 
Kräfte sei hier d ie Pächter der Country-Schen-

. ke, Peter Bückle, genannt, bei dem wir u ns seit 
1 977 zum gesell igen Beisammensein treffen .  

U nser nächstes Ziel ist die Teilnahme a m  Kn ie­
linger Straßenfest U nser Nach bar Emil Koh m,  
Saarlandstraße 22 stellt uns freundlicherweise 
seinen Hof zur Verfügung.  Für Sie, liebe Besu­
cher dieses Festes, haben wir Ü berraschungen 
am laufenden Band i n  Vorbereitung.  Mit  dem 
Erlös dieser Aktion werden Sitzbänke für unse­
re Knielinger M itbürger gekauft. Den Standort 
der Bänke soll der Bürgerverein festlegen .  

Wir hoffen ,  daß auch weiterhin ein g utes Ver­
hältnis zu allen Kn ielinger Bürgern u nd Verei­
nen besteht und bedanken uns bei allen ,  d ie  
uns u nterstützt haben und. auch künftig unter­
stützen werden. 

Country-Ciub 

Kreuz-Apotheke 
Hildegard Fichter 

7500 Karlsruhe-Kniel i ngen 

Saarlandstraße 73 

Telefon 55 15 42 
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+·HILDECäARD + BRAUKMA!'IIN 
Kräuter-Kosmetik 
Ideale Hautpflege 
zum idealen Preis 

Xosmetilt- uniJ 
� uPp/lege-C'taxis 
URSULA SCHORPP 
Fachkosmetikerin BDK 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Neufeldstr. 12 

Telefon 55 78 64 

Wir führen: 
Hildegard Braukmann Kräuter-Kosmetik 
Isabelle Lancray 
Dr. R. A. Eckstein, Biokosmetik 

7501 M arxzel l  3, Telefon 07248 j 54 59 

·····································•****************•••••••••••••***************** 

N eue Öffnungszeiten in gröBerer modernerer Praxis 

M ontag - Freitag 9.00 - 1 2.00 Uhr u. 1 3. 00- 1 8.00 Uhr 
Samstag 9 .00-1 2.00 Uhr 

Kosmetik: Vollbehan d l u ng Reinigung, Peel ing ,  Augenbrauenkorrektur, Massage, 
Trocken- Fett-Packung,  Dekorative DM 25,-. 

·K u  rzbehand Iu  n g :  

Spezialbehandlungen und Kuren: 

Akne,  Ampul len,  Jontophorese, M uskelkontraktionen . 

Für I h re persönliche Pflege: Kostenlose Beratung und Hautdiagnose. 

Medizinische Fußpflege: 

Erstbehand l u ng,  H ü hneraugen entfernen (je nach Aufwand) 

N eu: Braun in u nserem Sonnenstudio 
Elfer-Karte = D M  90,-

Schenken Sie einen Behand lung sschein zu Ostern,  Geburtstag oder Namenstag. Sie be­
reiten dad urch  n u r  Freude. 



Lage nicht hoffnungslos! 
(Auszug aus Pressedienst der Stadt Karlsruhe) 

Im Karlsruher Rathaus sind die Anstrengungen 
intensiviert worden, beim weiteren Ausbau des 
Klärwerks eine optimale Lösung zu erreichen. 
Absolute Priorität hat dabei nach wie vor der 
Umweltsch utz, das heißt der Abbau der vom 
Klärwerk ausgehenden Geruchs- und Ge­
räuschemissionen. Einen ähnl ich hohen Stel­
lenwert nehmen die angestrebte größere Reini­
gungsleistung sowie die Betriebssicherheit der 
Anlage ein . . . .  

Grundlage für das weitere Vorgehen beim Aus­
bau des Klärwerks bildet bekanntlich das Gut­
achten von Professor Dr. Bischofsberger. Der 
Münchner Experte hatte, wie erinnerlich ,  dem 
Bau- und Bauvergabeausschuß Ende Oktober 
vergangenen Jahres zwei alternative Lösungen 
für die Erweiterung der Anlage vorgeschlagen. 
Sie sehen im wesentlichen so aus: 

Lösung 1: Ein einstufiges Belebungsverfah­
ren mit Sauerstoffbegasung,  wo­
bei d ie vorhandenen Becken um­
gerüstet werden müßten.  

Lösung 2: Eine zweistufige biologische Be­
handlung mit Belebungsanlagen in  
der ersten und Tropfkörperanla­
gen in der zweiten Stufe. 

Schon in der damaligen Ausschußsitzung wur­
de das energ ische Bemühen der Beteil igten 
deutlich, nach den Erfahrungen der Vergan­
genheit im Klärwerk •Nägel mit Köpfen• zu ma­
chen. Baudezernent, Stadträte und Tiefbauamt 
sind sich damals wie heute ein ig ,  daß - unge-

achtet der Kosten - bei der Erweiterung der 
An lage eine hinsichtl ich Emissionsschutz, Rei­
n igungsleistung und Betriebssicherheit opti­
male Lösung gefunden werden m u ß. 

. . .  Anfang Mai wird der Bau- u nd Bauvergabe­
ausschuß entscheiden,  welches Verfah ren  für 
die Erweiterung der Kläranlage realisiert wer­
den wird. 

U nabhängig von den Ausbauplänen sind an 
den bestehenden An lagen Maßnahmen für 
über d rei Mil l ionen DM angelaufen, d ie die Ge­
ruchsemissionen aus diesem Teil des Klär­
werks weiter abbauen sollen. Neben der inzwi­
schen abgeschlossenen Abdeckung des Zu­
laufkanals mit Beton platten geht es im einzel­
nen um folgende Arbeiten :  

Erweiterung des Rechenhauses zum Ein­
bau eines dr itten Rechens und eines drit­
ten Sandfanges. 

Überdeckung der Sandfänge und des Fett­
fangs mit einer Halle. 

Überdeckung der Container für das Re­
chengut sowie der Ausscheid ungen aus 
den Sandfängen und dem Fettfang . 

JHr�"/cu".a"othr:lcr: 
Allopathie - Homöopathi e  - Tierarzneimittel 

M. M E R  K E R T - 0 H L H E I S E  R 

Karlsruhe-Kniel ingE:n · Reinmuthstraße 50 

Telefon 55 13 36 
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Hast Du Durst und kein Bier, ruf 55 22 14 

-

KAISER 
lnh.Volker Durst+ Co • Saarlandstr 105 • 75 KA-Knielingen ·Tel. 55 22 14 

sser ... Unser Bier. 

. Schwarzwald. 
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%:metf;.{- Mini Lift 
G esichtsbehandlung 

Peeling 
mit Präparaten von 

G esichts- und 
Isabelle Lancray 

}fob'cAe�t 
Beinenthaarung 

(Dauer ca. 90 Minuten) 
Manieure 

DM 24,- Ursula Hellmann 
Wimperndauerfärben, B l enkerstraße 41 Geschenk-

7500 Kar lsruhe-Knielingen 
ideal für die Badezeit Telefon (0721) 59 11 73 

gutachein 

DMS,- Termine· nach Vere in barung 
ab D M  24,-

••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
• • 
• • 
: Container-Dienst : 
• • 
••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Baumulden 

SCHMIDTGEN und LAUER 

Sab bergerstraße 19 

7500 Karlsruhe-Daxlanden 

Telefon (0721)  57 60 57 
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Sängerhalle 9<nielingen 
Unte re Straße 44, Telefon 55 86 70 

G eehrte Gäste! 

Auf  d iesem Wege m öchten wir I h nen bekanntgeben, daß wir als bisherige Pächter 
der ·Sängerhaile•, den Wirtschaftsbetr ieb aufgeben u nd in ldar-Oberstein ein Hotel 
übernehmen werden.  Wir danken Ihnen

� 
für das uns jahrelang entgegengebrachte 

Vertrauen .  Die ·Kn iel inger Sängerhalle•, einschl ießlich der Vereine werden wir  
stets in  g uter Erin n erung behalten. 
Aus d iesem Anlaß veranstalten wir  am 26. Apri l  1 980 jn unseren Räumen e in  Ab­
sch iedsfest, wozu wir Sie e inladen. 
Am 30. Apri l 1 980 werden d ie ·Dominos• nochmals zum ·Tanz in  den Mai· aufspie­
len .  

U n sere neue Anschrift lautet ab 1 5. 5 .  1 980 
H otel - Restaurant 
Nahe-Klause 
ldar-Oberstei n 
Weierbach a. d. B .  4 1  Telefon (06784) 3 8 7  

Auf  einen Besuch von Ihnen  in  u nserem Hotel würden w i r  uns sehr freuen.  

Jürgen und Ursula Wittkowski 



+ Deutsches 

Rotes Kreuz 

Blutspenden lol)nt sich mehrfach 

Blutspender, was für Menschen sind das? -
Nun ,  es sind Menschen wie Du und ich . U nd 
doch u nterscheiden sie sich von anderen. Sie 
sind h i lfsbereit. Sie sind auch Vorbilder der 
Nächstenliebe. Sie werden nicht selten zu Le­
bensrettern .  Kurz: Sie sind moderne Samariter 
in unserer Schnellebigen Zeit. 
Blutspender geben ih ren Lebenssaft für andere 
und machen nicht viel Aufhebens davon .  Sie 
wissen, daß ihr  B lut gebraucht wird, um bei  Un­
fäl len,  Operationen und schweren Krankheiten 
schnell u nd wirkungsvoll helfen zu können. 
Wol len Sie sich ei nreihen in  diese Schar der 
H i lfsbereiten? - Wenn ja, dann kommen Sie 
zur Blutspendeaktion des Deutschen Roten· 
K reuzes am Dienstag, 3. Jun i  1980, von 16.00 
bis 20.00 U hr, in Karlsruhe-Kniel ingen, Volks­
schule. 
Wenn Sie sich dann noch bei einer der nachste­
henden Meldestellen anmelden, tragen Sie 
dazu bei, Wartezeiten zu vermeiden . Und übri-

gens, jeder Erstspender bei DRK-Biutspende­
aktionen erhält kostenlos den DRK-Unfal lh ilfe­
und Blutspender-Paß. Dort sind seine Blut­
g ruppe und sein Rhesusfaktor eingetragen.  Im 
Ernstfall kann dieser Paß, mitgeführt i m  Perso­
nalausweis, zum Helfer in höchster Not werden. 
Es lohnt sich also mehrfach, B lutspender des 
DRK zu werden .  

Anmeldungen nehmen bis 28. 5. 1980 entge­
gen : DRK-Hofman n ,  Telefon 55 51 1 1. 

P R O P A N G A S  

F A H R R A D H A N D L U N G  

Wilhelm König 
RE P A R A TURE N 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen 

Saarlandstr. 38, Tel. 55 20 54 

WO gibt's die Jeans für JEDEN 

Wrangler LeVI'S 

Bekleidungshaus Weis 
Knielingen 
Reinmuthstraße 12 
Telefon 55 00 20 
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S B-Servicenter 

<§>RUF 
Östliche Rheinbrückenstraße 37 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Telefon 59 15 73 



l rmtraud Kaiser, 1. Vors. des BVK. 
feierte am 16. 12. 1979 ihren 
50. Geburtstag. 

Am 16. Dezember letzten Jahres feierte unsere 
1. Vorsitzende, Frau Stadträtin I. Kaiser, einen 
runden Geburtstag. Aus d iesem besonderen 
Anlaß gratulierte der gesamte Vorstand per­
sön lich. Wir haben uns in die Gratulationscour 
der vielen Kn ietinger Vereine eingereiht. 
Ein besonderer Gag war, daß ihr die Gesangs­
gruppe der Kn ietinger SPD unter Leitung von 
Frau Doris Alvermann ein Ständchen brachte, 
das textlich auf das Geburtstagskind zuge­
schnitten war. 
Das g roße Engagement von Frau Kaiser um un­
ser Knietingen verdient, daß wir  einige Daten 
festhalten: 
1929 in  Berlin-Spandau geboren; Besuch der 
Volks- und Realschule mit  Abschluß der m ittle­
ren Reife. Aus gesundheitlichen Gründen muß­
te die berufliche Ausbi ldung abgebrochen wer­
den. Frau Kaiser hei ratete im Jahre 1950. Aus 
der Ehe g ingen drei Kinder hervor. Die Fam il ie 
kam 1954 aus beruflichen Gründen nach Karls­
ruhe. 
Die gesellschaftspol itische Erziehung im El­
ternhaus verfehlte ihre Wi rkung n icht. So blieb 
es n icht aus, daß sich Frau Kaiser vielen Verei­
nen anschloß, i n  denen sie zum größten Teil ak­
t iv tätig ist .  Sie ist außerdem eine passionierte 
Tenn isspieler in  und war, soweit wir hörten,  
mehrfache Vereinsmeisterin i m  Postsport­
verein .  
Fraü Kaiser dokumentierte ihre politische Ein­
stellung im Jahre 1946 mit dem Eintritt in die 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands. H ier 
war sie besonders aktiv. So blieb es nicht aus, 
daß der Bezirksverein der Kn ietinger SPD sie 
als Kand idatin zum Gemeinderat vorschlug, in 
den sie 1968 als gewählt ei nzog. l n  d iesen 

12 Jahren hat sie sich als engagierte Polit ikerin 
entwickelt und sich um unseren Stadtte i l ,  ohne 
das Gesamte aus den Augen zu verlieren ,  be­
sonders bemüht. 
Auf Vorschlag ihrer Partei schickte sie der Ge­
meinderat in folgende Ausschüsse: Bau- und 
Bauvergabe, Jugendwohlfahrt und Soziai-Ar­
beitsausschuß, Krankenhaus, Werkausschuß, 
Schulbei rat, Personal. 
Da kann man wohl sagen:  Arbeit genug! 
Dem Bürgerverei n Kniet ingen (BVK) trat Frau 
Kaiser im Jahre 1970 bei und löste den langjäh­
rigen verd ienstvollen Vorsitzenden, Herrn Fritz 
Buchleither, 1973 ab. Seit d ieser Zeit führt sie 
das Schiff des BVK - wie heißt es so schön in 
unserem Knietinger Lied - durch Wellen 
Schaum .  Besondere Anl iegen waren ihr u.  a. 
der Zusammenhalt der Kn ietinger Vereine, die 
Mitg l ieder des BVK sind. Auf kom munalpolit i­
scher Ebene engagierte sie sich für das neue 
Feuerwehrhaus, für  den neuen Schülerhort an 
der Lassallestraße, für d ie jetzt erstellten Toilet­
ten auf dem Festplatz sowie überhaupt um die 
Verbesserung des Festplatzes. Ihre Anregung, 
auf dem H olzbierebuckel eine Schutzhütte zu 
erstellen ,  fand ihre Verwirklichung durch den 
1. Bürgermeister,  Herrn Watther Wäldele, und 
Herrn Forstoberamtsrat Berthold Kiefer. 
Weitere Schwerpunkte waren die Nordtangen­
te und die Bebauung des Husarenlagers, um 
dies sich unsere 1. Vorsitzende stark e insetzte. 
Während der Führung der Nordtangente den 
Wünschen des BVK wahrschein l ich Rechnung 
getragen wird, kann man d ies vom Husarenla­
ger nicht sagen.  Die vom BVK und den Kn ie l in­
ger Stadträten gewünschte Begehung vor Ort 
unter Betei l igung der Stadträte aller Fraktionen 
hatte leider n icht den erhofften Erfolg.  Selbst 
der Kompromiß,  das Gelände zur H älfte der 
Wohnbebauung und zur anderen H älfte für Ge­
werbeansiedlung zuzuführen, fand keine Zu­
stimmung . Der Gemeinderat entschied s ich m it 
den Stim men der CDU und F .D.P .  für Gewerbe­
ansied lung ,  während die SPD für die Wohnbe­
bauung stim mte. Die Niederlage hat Frau Kai­
ser n icht m ißmutig gemacht. Sie wi rd , und m it 
ihr der BVK, weiter für d ieses Gelände kämpfen 
im Interesse der Kn ieti nger Bürger und ihrer 
Wohnqualität 
Für ihre geleistete Tätig keit zum Wohle aller 
Kn ietinger Bürger will der Vorstand des BVK 
hiermit Dan.k sagen und wünschen ,  daß ihre 
weitere Arbeit von Erfolg gekrönt sein möge. 
Gesundheit und Wohlergehen mögen Frau Kai­
ser beschieden sein .  

Der  Vorstand 
i. A.  Rudi Voigt 
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VORSTELLUNG 
DES.NEUEN 

FORDTAUNUS 

Mehr Sicherheit durch neuabge­
stimmtes Breitspurfahrwerk. 

Mehr Komfort durch völlig neue 
Vollschaum-Ruhesitze vorn. 

Mehr Wirtschaftlichkeit durch ver­
besserte Motorentechnik. 

Vernunft und Autoverstand 
lassen sich messen: 

An der Sicherheit, am Komfort 
und an der Wirtschaftlichkeit. Am 
neuen Ford Taunus. 

Der neue Ford Taunus. 
Fortschritt 
durch Feinschliff. 
Kornrnen Sie. Testen Sie. 
Vergleichen Sie. 

KA-West, Rhein-, Ecke Neureuter Str., Tel. 07 21 I 55 60 61 



Otto Echle, Oberlehrer i. R. 
aus Karlsruhe-Knielingen 

Am 2. Februar 1980 ist der al lseits bekannte 
und beliebte ehemalige O berlehrer Otto Echle 
im Alter von 87 Jahren verstorben. 
Die Koielinger Bevölkerung u nd alle, d ie den 
immer freundl ichen und· aufgeschlossenen 
Menschen kannten, nahmen in einer großen er-. 
greifenden Trauerfeier Abschied von i h rem 
Mitbürger. 
Herr Echle wurde im Jahre 1892 i n  Durlach ge­
boren.  Im Jahre 1913 begann er im Tauber­
grund seine Lehrtätigkeit und wurde 192 1  nach 
Knie l ingen versetzt, wo er als O berlehrer bis zu 
seiner Pensionierung im Jahre 1959 an der Vik­
tor v. Scheffelschule unterrichtete. 
Während seiner 38 jahrelangen Lehrtätigkeit, 
hat er sich in vorbi ld licher Weise für die J ugend, 
für seioe Schü ler eingesetzt. 
Auch während seines Ruhestandes nahm er bis 
zuletzt noch Anteil am schul ischen Geschehen 
und stand seinen jüngeren Kol legen stets m it 
Rat und  Tat zur Seite. 
Rückblickend auf sein erfülltes Lehrerleben 
kann gesagt werden:  ·Er hat sich um d ie Kniel in­
ger Schule verd ient gemacht. Er war ein Volks­
schul lehrer und war für das Volk da.•  

. Die Kniel inger Bevö lkerung wird Herrn Echle 
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Dieter Pfaff 
METZGERE I 
7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 76 

Telefon 55 17 09 

Clubhaus VfB-05 Knielingen 
Am Rheinberg, Telefon 55 18 01 
• 
• 
• 
• 
• 

Treffpunkt: der Fußballer und Fans 
Der Kegler 

Räumlichkeiten bis 200 Personen 
für Hochzeiten 
für Konfirmation und Kommunion 

• für Klassentreffen 
• sowie für Festlichkeiten aller Art 
• Eigene Schlachtung, gutbürgerliche Küche 
• Großer Parkplatz 

Auf Ih ren Besuch f re ut s ich 

Egon Werner, Metzgermeister und Koch, und Familie 
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Die Erschließung des Nordsee-Öls hat bis heute 60 Milliarden Mark gekostet. 
Niemand �zweifelt heut�. daß die Ent­

scheidung für Milliardcn-lnvc:-.titioncn in tkr 
Nordsec notwendig und richtig \�ar. 

Schließlich fön.krn inzwi:-.chcn rumJ so-­
große Plattformen Nord�t:c-ÖL :-.orgcn 
Untcn.va�r-Pip(,:linc� für den n:ihung.,lo:-�·n 
Öl- und G<�:o.-Tran:-.pon. hat da:-. Non.I�L·�o:-Öl 
1979 :.chon 1-l Prozent dc� Jcubchl'n Rohül­
Bcdarf:. tkckcn könnl..'n. 

DiL' Sch \\icril.!kcit i .... t nur. Jaß Ent•,dlL'I­
Jung.L'Tl hl'i dt·r SuchL' nach 01 und ( ia.., 1!1..> 
tr11fkn werden mu .... ..,cn. uhrK' da:. Ergchlti' 
\'nrhcr zu kcnr11.:n. 

So hcl?.annJic Artll:it in der Nord'L'l' ...,cJHlll 
Anfanl.! der lltk'r Jahre. rund ltl Jahn: \1.1r Lh.:r 
cr.h:n 'ö!kri'>t.'. Daß ..,j�,.·crfoh.!,n .. •ir.:h \\ ar. i't 
l11..:ul1..' un:-.cr ;tlkr Gllii:J.... Ot)�,.·r 'o manche:-. 
amkrl'. ul"'opriinglich mitl·h�n'(' gn1lkn 

1\nflnungc:n tx·gonnc:nl' Projc:kt 'Pricht 
rHl"llland mehr. 

Wc:r �1\\;t, fiir die: Sichcnm!.!. der Encr!.!.ic:­
Vl·Nif1!lliH! tun will. muß hl'reit ,c:in. ,oiChc: 
Ri,ikc:rltu irag.c:n. Und da' g.c:ht nur auf -.t11idc:r 
!.!.l''l"h<Jftlidll·r Ba�i'. Ohrll· Gl'\\ innc: \\ itrc:n die: 
iktl'ilil!.ll'll kaum in lkr Lal!,c:. \\l'ill'fl' 100 Mil­
li;tn.k:n� in der Nurd�l'l' tu illVc�ticrl'n. um dk· 
Fiirlkrung. bi' [lJ:-:S 111 ��.:h einmal tu \C:rtltlp['ll'ln. 

Es gibtviel zu tun. Packen wir's an. 9 



Veranstaltungen der Vereine 1980 

20.-27. 4. Festwoche - 500-Jahrfeier 
der evang. Kirche Kn ielingen.  

26./27 . 4.  Schutzhundeprüfung 
beim Pol izeihundeclub 

1 5 . 5 .  Waldfest des Gesangvereins ·Eintracht, 
in der Ackerhecke 

3 1 . 5 . / 1 .  6. Fischerfest 
Jakob-Dörr-Straße 

1 .  6. Pferderennen Rennbahn Burgau 
1 7. 6. Freizeitparcour  beim Polizeihundeclub 
21 .-23. 6.  Turnverein Sportfest 
5.16.  7. Straßenfest Untere-, Saarlandstraße 
1 1 .- 1 3 . 7. Sommerfest 

d es J ugendzentrums, Festplatz 
1 9. -21 . 7. Musikfest 

des Musikvereins, Festplatz 
26. 7 .  Sommerfest der  Naturfreunde 
26.-28.  7 .  Kniel inger Motorsporttage 

des Motorsport-Clubs, Festplatz 
27. 7. J ungtierschau mit Gartenfest beim Ka­

n inchen- und Geflügelzuchtverein 
1 .- 1 1 .  8 .  75jähriges Jubiläum 

des VfB 

2.  8 .  Festbankett VfB 
3 .  8.  Pferderennen Rennbahn B u rgau 
7 .  9. SPD- Bergfest 

1 3. / 1 4 .  9. Vereins- und Bürger­
schießen bei m  Schützenverein 

/ 

2 1 . 9. Geschick·l ichkeitsfahren beim Motor­
sportclub 

28. 9. Einweihung des Gemeindezentrums 
der evang. Kirchengemeinde Kn ielin­
gen-Ost 

5 .  1 0. Tag der offenen Tür bei der Freiw. 
Feuerwehr ,  Saarlandstraße 

1 1 .  1 0. Konzert der Naturfreunde im evang. 
Gemeindesaal West, K i rchbühlstraße 

1 2. 1 0. Pferderennen Rennbahn Burgau 
8./9.  1 1 .  Vereinsmeisterschaften 

beim Polizeihundeclub 
1 6. 1 1 .  Geflügelschau beim Kaninchen- und 

Geflügelzuchtverein 
30. 1 1 .  Adventsfeier Evang. Kirchengemein­

den.  
7 .  1 2 . Altenweihnachtsfeier des Bürgerver­

eins in der Turnhalle. 

Hans Pll rrnan n · 

Kraftfah rzeugreparaturen 

Reifendienst 

Karlsruhe, Saarlandstraße 1 95 
Telefon 55 29 44 

Bienwaldstr. 47 
Telefon 75 35 4 1  

Kraftfahrzeugmeister 

• Wir führen aus: 
• I Malerarbeiten 
• • Tapezierarbeiten I I Wärmedämmung im Innenbereich 
• • MHZ-Vorhangschienen 

I I PVC-Beläge 

I • Teppichböden 
• I Teppich-Grundreinigung 
• • Vollwärmesch utz und I I Fassadenanstriche 
• • mit eigenem Gerüst 
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Mit  Beratung ist Mode mehr 

deshalb zu 

Knielingen, Saarlandstraße 70 

Gasthaus Bl u me 
U ntere Straße 27, Telefon 5 9  0 7  42 

Bekan nt fü r g ute S p eisen u n d  g e pf legte 
Get r ä n k e .  

,...-----------------,, D ien stags - R u hetag 
M o n tag b i s  F re it ag Tagesesse n .  . Ihre Wirtin G ina. 

M e i n e r  verehrten Kun dschaft wü nsche ich ei n ·Frohes Osterfest< 

1 Hohe Q••alitiit i ! zu niedrigen Preisen. I 

I Das ist Pfannlnleh. ! 
I Gleieh nebenan. i 

• 



Speisegaststätte 
>ROSE< 

Karlsru he-Kn ie l i ngen 
Neufeldstro 29,  Telefon 55 25 82 

lnh.:  Dieter und Evi Hi ldenbrand 

•••• Ganz besonders weisen wir auf unsere Balkanspezialitäten hin . 

•••• Täglich preiswerter Mittagstisch. 

Preiswerter Schuhverkauf 

in Karlsru he 

Knielingen 

Bei der Gastwi rtschaft ·ROSE· 

Jeden Samstag 
von 9000- 1 2000 U h r  

Schuhverkauf · Helmut Waidmann 
Heck erstraße 22 ° 7500 Kar lsru he 21 ° Telefon (072 1 ) 55 53 44 

Die Tierfreu nde treffen s ich  i m  

Täglich geöffnet: Vereinsheim >H asenranchc 
Kalte und d es Kan inchen- u n d  G eflügelzuchtverei n s  
warme Küche am K u rzhen kweg (L i tzelau) 

Es e m pfehlt  s ich als neue Pächter in , Telefon 55 87 70 
Frau Lisa Brenner 
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D i e  Sonne - das Leben 

Brodelnde Sonne,  unendliches Licht, 
lenkst deine B licke zur Erde-Gesicht. 
A u s  Gasgebi lden bist du entstanden,  
wie d ie  Planeten und Mondtrabanten .  

Stehst fest wie e in  Fels i m  wogenden Meer, 
d u  bebst u n d  tobst im lnnern u mher. 
Du don nerst und schleuderst von Fall zu Fal l 
Protuberanzen i n s  Welten-All. 

Seit g rauer Vorzeit, Mil l iarden von Jahren,  
bist  du u mringt von glitzernden Scharen ,  
von Sternen ,  die treu .d ir ergeben s ind ,  
beschützt und  umsorgt, wie d ie Mutter ihr K ind.  

D ie meisten wandeln in  uralter Weise, 
rotieren und drehen sich im ewigen K reise, 
e m pfangen Wärme und Licht von d ir Sonne, 
'W u n d e r  der Allmacht, o welch eine Wonne. 

Du bist der Ursprung , d ie Quelle des Lebens. 
Ohne dein Dasein wär al les vergebens. 
D ie Weit wär in  tiefstes Du nkel gehü llt, 
verheerendes Grauen,  ein schreckliches Bild. 

So strahlst du nun  Wärme und Licht auf uns n ie­
der ,  
beg l ü ckst u n s  Menschen ,  Getier und Gefieder. 
Im Wasser da  tummeln sich Fischlein vor Freu­
den ,  
läßt Wälder ergrünen wie Felder und Weiden. 

Verdampfest uns. Wasser aus Meeren und  Fl üs­
sen,  
läßt d ieses als Regen von Wolken ergießen . 

. Der Menschlichkeit und  Tierwelt has� hiermit 
gegeben, 
d as Wachstu m,  die Nahrung ,  den Schlüssel 
zum Leben.  
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(Oskar Hauer) 

Blumen­
Munz 

Die Naturfreunde laden zum Besuch 

i h res Vereinsheimes 

am westlichen Ortsausgang 

freun d l i ehst ein 

Geöffnet: M i ttwoch nachm ittags, Freitag­

abends sowie an Sonn- und Feiertagen 

Telefon 55 41 23 

Drogerie - Lebensmittel - Weine 

Obst - Spirituosen - Süßwaren 

E P P  
I n haber: Heinz Daum 

7500 Karlsruhe-Knie l ingen 

Saarlandstraße 80 - Telefon 55 75 05 

Jürgen Russy 
Heizungstechnik 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Rhe i n berg str.  35, Tel. 55 77 99 

Blumen und Pflanzen zu al len Anlässen 

1 äglich frische Schnittblumen 

Dekorationen, Trauerkränze, 

G rabanlagen und G rabpflege 

7500 Karlsruhe-Kniel i ngen 

Eggensteiner  Straße 32, beim Friedhof 

Telefon 55 04 54 



Weihnachtsstimmung vor der >Kronec 

Eine n icht al ltägliche Idee hatten einige Mitglie­
der des Country-Ciubs kurz vor Weihnachten 
letzten Jahres. Bei e inem gemütlichen Beisam­
mensein in der Country-Schenke kam man 
überein ,  über die Weihnachtsfeiertage eine 
Weihnachtskrippe aufzubauen und sie .mit le­
benden Tieren auszustatten .  So entstand auf 
dem Anwesen des Boxrings Kniel ingen in der 
Saarlandstraße eine Attraktion für groß und 
klein. 

An d ieser Stelle möchten 
wir n icht versäumen, auf 
das wunderbare nach­
barliche Verhältnis hin­
zuweisen und uns auch 
bei allen Nachbarn im 
engeren und weiteren 
U mkreis recht herzl ich 
bedanken.  Alle Anrainer 
wurden vorher von dem 
Plan eine Weihnachts­
krippe aufzustel len infor­
miert. 

Von keiner Seite war ein 
Einwand zu hören. Viel­
mehr wurde der Idee be­
geistert zugestimmt. 

- Auch wurden keinerlei 
Bedenken wegen einer 
möglichen Störung 
durch die Tiere geäußert. 
H ier war festzustel len, 
daß Bürgersinn auch 
heute noch kein leeres 
Wort ist, sondern lebt 
und auch unter Beweis 
gestellt wird. Ledigl ich 
das Bauordnungsamt 
der Stadt hatte Einwände 
angemeldet in der irrigen 
Annahme, daß die Tiere 
ständig bei der ·Krone' 
untergebracht werden 
sollen .  Nach Aufkläru'ng 
dieses Mißverständnis­
ses und dem Hinweis, 
daß es sich nur um eine 
vorübergehende Maß­
nahme handelt, wurde 
auch von dieser Seite die 

Zustimmung erteilt. 

Angesichts des überaus regen Besuchs, was 
wir mit großer Freude zur Kenntnis genom men 

Da waren nicht nur die bekannten Weihnachts­
figuren zu sehen.  Es fanden sich darüber hin­
aUs ein Esel, zwei Ochsen sowie Schafe und 
zwei Läm m chen zu einem Bild vol l weihnachtli­
cher Stim mung. Zu wahrhaft feierl icher An­
dacht trug der Musikverein bei, der am Hei l igen 
Abend nach dem Gottesdienst auf dem Fried­
hof sich spontan bereiterklärte, auf dem Balkon 
des Saales des Boxrings d irekt über der Krippe 
mehrere Weihnachtschoräle zu spielen,  was 
die zahlreichen Zuschauer und Zuhörer mit 
großem Dank aufnahmen. 

haben, wird die Krippe auch in d iesem Jahr 
wieder aufgebaut werden .  gez. Knobloch 
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Schaden-Schnell-Dienst 
Karlsruher Versicherung AG 
macht Formalitäten überflüssig ! 

Karlsruhe 
Ebertstr. 60 
werktags von 
7- 13Uhr 

Wenn Sie aus einem Kfz-Unfall Schadenersatzansprüche gegen uns haben, fahren 
Sie einfach m it dem beschädigten Fahrzeug bei uns vor. 
Kom men Sie am besten zusammen m it dem Unfallgegner, denn seine Bestätigung 
zum U nfallhergang brauchen wir. 
Ein Sachverständiger besichtigt Ihr  Fahrzeug und ermittelt die Schadenhöhe. 
Sie erhalten einen Scheck, damit sind alle Formalitäten bereits erledigt. 

Schaden-Schnell-Dienst : eine Service-Einrichtung der KARLSRUHER für Kunden 
und Geschädigte. 

Karlsruher • �:::
n 

Versicherungen � Rechtsschutz 
I N S P E KTOR KURT E R M E L  

B E Z I R K S L E I T E R  D E R  SACH-ORGA N I SA T I O N  D E R  

KARLSRUH E R  L E B E N S V E R S I CH E R U N G  AG 

75DO KA R L S RUHE 21 · E G G E NSTE I N E R  STRASSE 24 · T E L E F O N  (0721 ) 59 1 3  77  

auch i n  d ieser saison 
füh ren  w i r  wieder e in  

kirchmeier 

saarlandstraBe 82 
7500 karlsruhe 2 1  

telefon 072 1 /55 23 64 

breites pf lanzensortiment moderne floristik aller art · 
zur balkon- und beetbepflanzung geschenke 



Wettbewerb zur Verbesserung und 
Begrünung von I nnen- und H interhö­
fen 

I .  Ziel des Wettbewerbes: 

Förderung privater Beiträge zur Verbesserung 
der Wohnumwelt in dicht bebauten Stadtvier­
teln im Bereich privater I n nen- und Hinterhöfe, 
d ie den Wohngebäuden zugeord net s ind .  
Der Wettbewerb umfaßt im besonderen d ie 
Gartenflächen , befestigten Flächen,  Mauer­
und Wandflächen sowie die Flach- u nd Gara­
gendächer innerhalb der H ofbereiche unter fol­
genden Gesichtspu nkten :  

1 .  Schaffung nachbarl icher Begegnungsstät­
ten für d ie Bewohner eines Wohngebäu­
des oder eines Baublocks; 
Gestaltung und Ausstattung mit entspre­
chenden Einrichtungen. 

2. Begrünung der Höfe; 
Günstige Beeinflussung des Kleinklimas 
d u rch Pflanzungen in den Höfen. 

3. Aufwertung der Wohnungen durch an­
sprechende Hofgestaltung. 

II. Gegenstand des Wettbewerbes: 

Entsprechend den vorgenannten Zielsetzun­
gen beschränkt sich der Wettbewerb auf die 
dicht bebauten Innenstadtbereiche mit den an­
grenzenden,  intensiv bebauten Wohnbezirken, 
die Altstadttei le und Ortskerne der neuen 
Stadtteile. 
Ausgeschlossen vom Wettbewerb sind alle 
Gärten bei freistehenden Wohngebäuden oder 

Reihenhäusern,  es sei den n ,  daß ein für mehre­
re Nachbarn zugängl icher gemeinsamer Frei­
raum mit Hofcharakter geschaffen wurde. 
Ausgeschlossen vom Wettbewerb sind auch 
Einzelgärten innerhalb eines größeren, ge­
schlossenen Baublocks, dessen Freifläche 
ganz oder teilweise in Einzelgärten (z. B.  Mie­
tergärteri) aufgeteilt ist. Ein solcher Hof kann 
nur als Gesamtanlage am Wettbewerb tei lneh­
men. 

1 1 1 .  H auptkriterien - Teiln ahmebedingungen: 

1 .  Echte H interhof- oder l nnenhofsituation,  
gestaltet und benutzbar nach den Zielen 
des Wettbewerbes. Frei räume innerhalb 
geschlossener Blockbebauung gelten als 
I nnenhöfe. 

2 .  Das Grundstück muß i n  einem dicht be­
bauten Stadtviertel l iegen und in hohem 
Maße bau l ich genutzt sein .  

3. Es m u ß  mindestens eine einseitige Nach­
barbebauung in Grenznähe bzw. ein ent­
sprechendes eigenes Hinterhaus oder 
eine seit l iche Bebauung vorhanden sein. 
Diese Bebauung kann auch in  Wirtschafts­
gebäuden,  Werkstätten ,  hohen Mauern 
usw. bestehen. 
Der gestaltete Freiraum muß al len Bewoh­
nern des Hauses uneingeschränkt und 
auch grundsätZlich benachbarten Bewoh­
nern (m it Einschränkungen) zur Verfügung 
stehen. 

IV. H oftypen: 

1. Gruppe: Echte Innen- und H interhöfe: 

Kleinerer Hof zwischen Gebäuden u nd I oder 
Mauern ,  abgesch lossen von anderen Freiräu­
men.  
Für Bewoh ner der angrenzenden Gebäude 
über d i rekten Zugang nutzbar. 

2. Gruppe: Tei lbereiche innerhalb von Innen­
und Hinterhöfen: 

Tei lbereich einer größeren Freifläche innerhalb 
geschlossener, mehrgeschossiger B lockbe­
bauung. Dieser Teilbereich muß für al le Bewoh­
ner nutzbar und zugängl ich sein, z. B .  d urch be­
sondere Einrichtungen und Gestaltung. 

3. Gruppe: G rößere Innenhöfe innerhalb ge­
schlossener Bebauung: 

Gesamtbereich einer Freifläche innerhalb ge­
schlossener, mehrgeschossiger B lockbebau­
ung. Die gesamte Fläche muß für alle Anwohner 
zugänglich und nutzbar sein.  Teilbereiche kön­
nen d urch Einrichtungen und Gestaltung für 
besondere Zwecke nutzbar sein (z. B .  Kinder­
spielplatz, Sitzplatz mit Schmuckpflanzung 
u. ä . ) ,  Mietergärten. 

4. Gruppe: Zweckbezogene H ofgestaltun g in 
Verbindung mit gewerblicher Nutzung: 

I nnen- und Hinterhöfe, d ie vorwiegend oder 
ganz gewerblich genutzt werden,  deren Gestal­
tung aber über das gewerblich erforderliche 
Maß hinausgeht und die für dort Beschäftigte, 
für Besucher und Anwohner ein Freiraum i m  
Sinn d e s  Wettbewerbs sind .  
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V. Bewertung: 

Jed e r  angemeldete Hof wird in nerhalb sei ner 
G ruppe bewertet. 
Die Bewertung erfolgt nach folgenden Krite­
r ien :  

1. G esamtsituation des H ofes: 
Verbesserung der Verhältnisse und Gege­
ben heiten; Wahrung und Betonung der 
besonderen Situatio n ;  Flächen- und 
Raumgl iederung;  
Beziehung des Frei raumes zu den Innen­
räum e n ;  Gestaltung von N ebeneinrichtun­
gen (z. B.  Mül l tonnen ,  Fahrradständer, 

'Wäschetrocken plätze , Treppen) .  

2. Begrün ung des H ofes: 
Erhaltung von vorhandenen Bäumen und 
Sträuchern (z. B. Maßnah men zur Boden­
bel üftung und - Bewässerung) .  
Pf lanz'u ng von Bäumen ,  Sträuchern und 
Ran k pflanzen; Dauerbegrü nung durch 
Pflanzflächen und Rasen. 
Gestaltung der H off lächen,  der Wände und 
ggfls.  Dachflächen durch Wechselpflan­
zungen (z. B. Sommerblumen,  Frü hjahrs­
blumen in  Pflanzgefäßen) .  

3.  Benutzbarkeit d e s  H ofes: 
S pie lp lätze, Spiel- und Freizeitanlagen für 
K i n d er ,  J u gend l iche,  Erwachsene und Be­
tagte unter Berücksichtigung der örtl ichen 
M ög l ichkeiten .  

V I .  Teiln ahmebedingungen: 

Tei lnah meberechtigt s ind al le Personen,  Orga­
n i sationen ,  Vereine,  Gesel lschaften ,  F irmen,  
d ie entsprechend den  Zielen d ieses Wettbe­
werbes e inen Frei raum e inrichten, unterhalten 
oder  f inanzieren . 

• 
• 
• 

VII .  Anmeldung und D urchführung: 

1 .  D i e  Anmeldung muß bis zum 31. 7. des 
Jahres mit kurzer Besch reibung der Situa­
tion und genauer Ad ressenangabe erfol­
gen.  Für spätere Anmeldung besteht kein 
Anspruch auf Bewertung.  
Der Rechtsweg ist ausgesch lossen .  

Anmeldungen erbeten an :  
Städt. Gartenbauamt, Bahnhofplatz 8, 
7500 Karlsruhe 1 .  

2 .  Durchführung des Wettbewerbes erfolgt 
durch das Gartenbauamt Zur . Durchfüh­
rung der Bewertung wird ggf. ersatzweise 
um d ie Nennung eines informierten Haus­
bewohners gebeten ,  der ggf. aufschl ießen 
und einfache Rückfragen beantworten 
kann .  

3. Preise 
Für den Wettbewerb stand 19 79 eine Sum­
me von DM 70 000,- zur Verfügung, im 
Jahr 1980 eine Summe von DM 80 000, - .  
Die  Preishöhe kann bis auf DM 8000, ­
festgesetzt werden.  

Das Preisgericht behältsich vor, die Beträ­
ge i r'n einzelnen nach der Bewertung aller 
Höfe des jewei l igen Wettbewerbsjahres 
festzusetzen. 

Sofern keine Preise vergeben werden kön­
nen, werden Anerkennungsurkunden ver­
l iehen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen .  
Gewi nner der  ersten Preise können in den 
folgenden fünf Jahren bei der Preisvertei­
lung nicht berücksichtigt werden: 

Verkeh rs-Wertze ich e n  

Zeitsch r iften 

Tabakware n  

Papi erwaren 

S p i e l waren 

W I L L I H E I M  
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E R I C H  F R E I  
G R A B M A L E  

Naturwerksteinverarbeitung 

7500 Karlsruhe-Knlellngen 

Heckerstraße 38 
Telefon 55 24 92 

Peter Trebbau 
Sau- und Möbelschreinerei 

Innenausbau 

7500 Karlsru h e-Knielingen 

BrliChweg 3�. Telefon 55 63 77 

S B - Markt 
K. Tragelser 

Lebensm i ttel · Feinkost 

Wei n e  · Spirituosen 

Obst · Gemüse 

7500 Karlsruhe - Kn ie ! ingen 

Sudetenstr. 52 , Tel. 59 1 4 36 

FRISEUR DER DAM E  

Karlsru he-Kn i e l  i n gen 

Sudelenstraße 28 
Telefon 55 66 76 

G asth a us > Z u m  Löwen < 
l nh .  K a r l h ei nz G u t h i e r  

� 111 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 � 
. "..� 

� 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 ' 

7500 K a r l s r u h e - K n 1 e l 1 ngen 

N e u fe l d straße 35.  T elefon 5 5  39 96 

Gut b u r g e r l i e h e  K uc h e. g e pf l .  Geträ n k e .  
a u sg e s u c h t e  W e i n e .  P i l s  vorn F a ß  
· E i c h b a u m ·  u n d  · H a n n e n - Ai t ·  

B Ä C K E R E I - K O N D I T O R E I  

Ludwig Ziegler 
7500 Karlsruhe-Kn i el i ngen . Saarlandsl raße 1 0 1 .  Tel 55 1 8  98 

Bestellungen werden sorgfältig ausgefuhrt l  

A u dl  a n  Sonn- u n d  Feiertagen von 1 4 - 1 6  U h r  geöffne t '  

- M o n t a g  R u h e t a g  -
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von l i n k s  nach rechts: 
C D U -Stadtrats­
kand idat 
Helmut  Knob loch 

CDU-Kreis- und 
Fraktionsvorsitzender 
Günther Rüssel 

Liebe K n ielinger Bürgerinnen u nd Bürger! 

CDU-Stadtrats­
kandidat 
Werner Graber 

Das Jahr 1980 bringt u n s  drei Wahlen.  Jede Wahl hat ihre Bedeutung; wir glauben jedoch, daß d ie  
Gemeind eratswahl am 2 2. J u n i  1980 für Knielingen ihre besondere Bedeutung hat. Die CDU hat in  
d e n  vergangenen J ahren mi t  ihrer M ehrheit im Rathaus für  Kniel ingen gute Politik gemacht. Um 
d i e  Verbin d u ng zwischen Knielingen u n d  dem Rathaus noch weiter zu verbessern,  bitten wir Sie, 
daß Sie u n se ren Kandidaten Hel m ut Knobloch und Werner Graber bei der Gemeinderatswahl ihre 
Sti m m e  geben. 

Ü ber u nsere Ziele und Vorste l lungen werden wir Sie zur gegebenen Zeit i nformieren.  

Wir  wün schen frohe Osterfeiertage. 

CDU - O rtsverband Knielingen 
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Unsere Knielinger Stadträte und Stadtratskandidaten 
von l inks: Emil Vögele, Christel Reymus, Siegtried Fischer, lrmtraud Kaiser, Doris Fürgut, Jul ius Grotz. 

Die beste Politik für Knielingen 
machen wir Knielingerl 

Vieles wurde von uns gefordert und d urchgesetzt 

- Neubau der Sporthalle 
- Bau eines Feuerwehrgerätehauses 
- Neubau eines Schülerhortes 
- Ausbau des Festplatzes 
- Die Nordtangente wird Knieli ngen nicht durchschneiden 
- Der Kn ielinger See wird Erholungsgebiet werden 

Information und Betei l igung der Bürger an den wichtigen Problemen unserer Stadt werden wir un­
ermüd lich fordern und  du rchsetzen. 

Sorgen Sie auch bei der Gemeinderatswahl 
am 22. Juni 1980 dafür, 
daß Knielingen im Stadtparlament 
so gut wie bisher vertreten wird: 
Natürlich durch die bewährten 
Kandidaten der S P D. 
Ein bißchen mehr Menschlichkeit in der Politik 
ist für uns keine Wahlkampfparole, 
sondern Inhalt unserer tägl ichen Arbeitl 

Ihre Knielinger SPD 
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G A S T S T Ä T T E 

Karlsruhe-Knielingen 

W i r  laden ei n ,  zu ei nem Besuch i n  unserer renovierten Gaststätte 

> Fischerhaus am See< 
G ü nstige Parkmög l ichkeiten 
G ut b ü rger l iche Küche 
F ischspezial itäten 

Gepflegte Getränke 
Nehme jede Fami l ienfeier an 
Im Ausschank - Moni nger Biere 

Gerd Werner und Gattin 
Telefon (072 1 ) 55 63 59 

U nserer vereh rten K u ndschaft 
wünschen wi r e in  frohes Osterfest. 

Reinhold Kunze 
Kraftfahrzeugmeister 

Helmut Kunze 

58 �E�c2J Stat ion 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Siemensallee 77 

Telefon 55 49 40 Telefon 59 02 66 
* 

Kfz-Reparaturen * Reifen zu günstigen Preisen * * * 
U nfal l i nstandsetzung 

* * * 
Montage u n d  Auswuchten * * * 

geprüfte Gebrauchtwagen * * * * VARTA-Batteriede pot * * * 
Verlei h von * * * 

fachm .  Wagenpflege * 
P KW-A n hängern * * * * * 
P KW-Transportan hängern * Zubehör * 



Oberrheinische Mineralölwerke GmbH 
Karlsruhe 

OMW, e ine Gemeinschaftsraffi nerie der DEUTSCHEN TEXACO A G ,  der 
VEBA O E L  AG u nd der CONOCO INC . ,  hat sich seit  ihrer lnbetrieb.nah me 
i n  1 963/64 durc h  zwei große Ausbaustufen (1 966 und 1 978/79) den verän­
derten Marktverhältnissen angepaßt. Kernstüc k des in 1 979 abgeschlosse­
nen 500-Mil l i onen-DM- Projektes ist e ine katalytische Krac kanlage ( Bi ld), 
d ie größte Konversionsanlage in der Bundesrepu b l i k  Deutschland. 
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elehtro 

Tech nischer Kundendienst von 

ProgreB-, Rowenta- und Maybaum­
Eiektro-Haushaltgerlte 

Ausführung sämtl. E lektro-Installateur­

Arbeiten u n d  Antennenbau 

Lieferung sämtl. E lektro-Geräte und 

Husser-Küchen 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Ost!. Rheinbrückenstr. 23, Tel. 55 84 46 

Bei einem Sterbefall wenden S i e  sich bitte vertrauensvoll an das 
Bestattu ngsi nstitut ·I hrer N achbarschaft 

PA U L  VOG E L  Nachf. 

Telefon 7 1 2 30 
7500 Karlsru h e ,  Straßburger Str. I Ecke Bonner Str. 

W i r  kommen jederzeit zu r Aufnahme ins Trauerhaus, auch an Sonn- und Feiertagen. 

Särge i n  allen Preislagen, Ü b erführungen von und nach auswärts. Erledigung aller 
· Behördengänge, Versicherungen etc. 

Der Golf CTI 
Seine Daten: 1,6 Liter-Motor, 5-Gang-Schaltgetriebe, 
von 0 auf 100 in rasanten 9 Sekunden. 
Extra breite Felgen, 175er HA- Reifen, Sportsitze 
und Sportlenkrad,Cockpitinstrumente, Wasch- und 
Wischanlage fürdie Heckscheibe, Doppeltonhorn. 
Verbreiterte Kotflügel und großer Frontspoiler. 

Wie wärs mit einer Probefahrt? 



Manlred Distier 
H eizu ng - Lüft u n g  - O lfeu eru ng 

7 5 0 0  Ka rlsru h e  21 

SaarlandstraBe 8 5  - 8 9  

Tel efon 59 03 4 1  

H e i n z  W e r n e r  
Geträn ke-G roßhandel 

7500 Karlsruhe-Kn iel i ngen, B ruchweg 28 - 30 
Telefon 59 93 00 

> Gaststätte Sonneneck < 
A n nwe i l e r  Str .  9 ,  Tel efo n 55 52 4 3  

Gemüt l iche Gaststätte m i t  Nebenzimmer für  ca. 25 Personen .  für 
Fami l ienfeiern , Vorstandss i tzungen ,  Gesel lschaften .  

Dienstag b i s  Samstag 14.00 bis 1.00 U h r  

Öffn u ngszeiten :  

I Es grüßt 
Sonntag ab 10 .00 bis 1.00 Uhr  Fam .  8. Hübscher 

S PIH� J A L u· 
D A M J; N ··· 
B IU\ 1\ � N  

F R I S E U R S A L O N  
K u h m a n n - W o  I I  s c h e i d GdbR 

75 00 K A R L S R U H E  2 1  
Rhetnbergstr. 6- 8 Ecke Neufeld 
Tel. I 0721 I 555819 
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Es lohnt sich, ins 
Renovieren zu investieren 

F ür gerissene Fassaden 
und Anstriche '1. Klasse' Herboi­
Herboflex®. Das Sanierungspaket 
Elastisch auch bei kli rrender Kälte. 

( Prüfzeugnis!) Die Weiterentwick­
lung des patentierten gleitenden 
Herboi-Armierungssystems. Herbol GmbH Köl n 

E s  empfehlen sich 
I hre Knielinger Malerbetriebe: 
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E I C H STELL E R  

MALER-GROS 

M EI NZ E R  

K N O BLOCH 

LEI TZ 

Für Wärmedämmungen 
das Herboi-Wärmedämmsystem. 
Schaltet Rißbildung aus. Und 
spart enorm Heizkosten . Seit 
einem Jahrzehnt bewährt. 
Schwerentflammbar (Prüf­
zeugnis). Alle Produkte amtlich 
überwacht. 

Telefon 55 30 1 6  

Telefon 55 32 00 

Telefon 55 28 82 

Telefon 55 40 72 
Telefon 55 8 1  55 



Knielinger Vereine mit Vorsitzenden 

Telefon 
Karlsruher Athletengesellschaft 1 897 E.V. 
Dieter H i ldenbrand , Blenkerstr. 3 55 47 49 
Geschäftsst. :  Dreikönigstr. 21 55 15 64 
Bürgerverein :  
l rmtraud Kaiser, Lassallestr. 6a 55 55 98 
Country Club: 
Peter Bückle, Saarlandstr. 20 59 26 97 

Eisenbahner-Karnevalsverein E. V.: 
Josef Weishaar, Bahnhof Maxau 55 29 06 
Freiwi l l ige Feuerwehr: 
Heinz Knobloch,  Sudetenstr. 14 55 56 07 
Gemeinnützige Baugenossenschaft: 
Sudetenstr. 60 55 21 72 
Kleingartenverein ·Burgau• 
Dieter Ü hlein ,  Eggensteiner Str. 48 
Kleingartenverein Husarenlager E.V. 
Heinz Joach i m  Horn 
Kurt-Schumacher-Str. 2 7 1 9  07 
Kleingartenverein ·Am Kastianienbau m' 
Theodor Klukas, Kleiner Anger 23 55 1 1  64 
Gesangverein Eintracht: 
Gerold Kiefer, Landeckstr. 1 0  5 9  20 49 
Gesangverein  Sängerverein igung :  
Wolfgang König ,  Saarlandstr. 38 59 26 42 
Geschäftsstelle 
Rhein brückenstr. 1 6  5 5  3 1  09 
Hohner-Hand harmonika-C iub: 
Rudi Hauck, Straße des Roten Kreuzes 54 

47 33 32 
Jugendzentru m :  
Saarlandstr. 1 6  59 2 1  64 
Ralf B inder, Litzelaustr. 34 55 03 6 1  
Kan inchen- u n d  Geflügelzuchtverein :  
Kurt Hauer, Blindstr. 9 55 7 1  62 
Musikvere in :  
Helmut Raih ,  Berl iner Str. 5 1  75 21  67 
Motorsportclub: 
Robert V.etter, Eggensteiner Str. 3 1  5 5  32 38 
Na tu rfreun de-T ou ristenverei n :  

Emil Vögele, Kari-Schurz-Str. 3a 59 1 9  41  
Obst- und Gartenbauverei n :  
August Frei, Sch ulstr. 2 1a  55 33  23 
Pol izeihundeclub: 
Kurt Nees, Maximi l iansau , 
Breslauer Straße 2 59 30 92 
Reichsbund:  
Hans Kurtz, Saarlandstr. 60 55 13 48 
VdK: 
Otto Wohlgemuth , Eggensteiner Str .  39 

57 51  36 
Schützenverei n :  
Georg Ruf, Eggensteiner Str. 54 55 23 80 

Sportfischervere in :  
Wi l l i  Frei ,  Neufeldstr. 76 
Taubenverein :  
Kurt Hofer, Annweiler Str. 4 
Turnverein :  
Reinhold Crocoll, Dreikön igstr. 7a 
VfB 05: 

Telefon 
55 46 1 9  

Herbert Schlindwein ,  Wörth/Pf. 
Meisenweg 7 (0727 1 )  68 87 
Verein der Vogelfreunde: 
Arthur Rastedter, Maxauer Str . 1 7  

Zucht- und Rennverei n :  
Rai ner Läm mle 
Geschäftsstelle: Saarlandstr. 66 
CDU Kniel ingen:  
Helmut Knobloch,  Sudetenstr. 27 
SPD Kn ielingen:  
Siegtried Fischer, Untere Str. Ba 

Evang .  Kirchengemeinde: 
Ostpfarrei , Herweg hstr. 42 
Pfarrer Manfred Zi lly 
Westpfarrei, K i rchbühlstr. 2 
Pfarrer, Hans Ullrich Schulz 
Kath. Kirchengemeinde: 
Heilig Kreuz, Heckerstr. 39 
Pfarrer, Paul Frank 

Evangelisch-meth . K i rche: 
Neufeldstr. 47 
Rolf Armbruster, Saarlandstr. 1 02 
Wichtige Rufnummern: 

59 41 77 

59 94 40 

59 05 1 0  

5 5  06 83 

55 41 37 

55 08 78 

55 1 4  89 

55 1 1  64 

Vorwahl von Karlsruhe 072 1 
Stadtverwaltung 13 3 1  
Polize ipräs id ium mit allen Dienststellen 1 3  6 1  
Polizeiwache Kniel i ngen 59 16 54 
Städtische Berufsfeuerwehr :  1 1 2  
Rettungsd ienst 2 33 32 
Stadtwerke: 
Störungsstelle, Gas, Strom, Wasser 5 96 6 1  
Ärzte: 

Dr. med . E. Schreiber, 
Rhein brückenstr. 28 
Dr. med . K laus Koch,  Rad iologe 
Saarlandstraße 35a 
Dr. med. V. Stei nle, Landeckstr. 3 
Dr. med . W. Melcher, Saarlandstr. 83 
(Facharzt für I n nere Krankheit) 

Za hnärzte: 

Dr. Werner Hecht, Rein muthstr. 35 
Dr. M. Biedermann ,  Saarlandstr. 83 

Erwin Müller. Saarlandstr. 1 85 

Apotheken: 

55 1 3  33 

55 00 67 
59 02 47 
55 1 4  85 

55 30 35 
55 72 25 
55 33 65 

Merkur-Apotheke, M. Merkert-Ohlheiser 
Reinmuthstr. 50 55 13 36 
Kreuz-Apotheke, H ildegard Fichter, 
Saarlandstr. 73 55 1 5  42 

Änderu n gen in der Vereinsführung bitte der Redaktion mitteilen! 
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Karosseriebau 

Spritzlackierungen 

Robert VeHer 

Speiseeisherstel lung 

Glsela Kaiser 

Karosseriebaumeister 
7500 Karlsruhe- Kniel ingen 
Neufeldstraße 37 

7SOO Karlsru h e - Knielingen 

Eggensteiner Straße 31 
Telefon 55 32 38 

Telefon 59 13 79 

F A H R S C H U L E  �ein,olil Rritfef 

' 

Fah rleh rer und Kraftfah rzeug-Meister 

Ausbi ldung : LKW - Bus - PKW - Krad 

Telefon 84 14 03 
Knlellngen, Saarlandatr. 67 
Karlaruhe, Goetheatra8e 1 

Unterricht :  Montag und Donnerstag von 19 - 21 Uhr 

Unterricht: Dienstag und Mittwoch von 19 -21 Uhr 

G asthaus 
Zum Rebstock 
Inhaber C hristian Rost 

g e pflegte G eträn ke, ausges uc hte Weine ,  P i ls vom Faß,  K le ine 
S peisen 

Wappe n  Alt  4 Son ntags Ru hetag 

Telefon {0721 ) 59 25 65 

Bestattu ngs institut der  Stadt Karlsru he 
Haid-u,Neu-Str. 3 9  (beim Hauptfrledhof) u .  Rathaus Durlach 
A n m e l d u n g  von Sterbefäl len 1 � 31 bei Tag und Nacht:  Telefon .e;;J� 

e E r d - u n d  F e u e r be s t a t t u n g e n . Umbet t u n g e n .  B e r a t u n g  
• B e s t a t t u n g s a u f n a h m e  a u f  W u n s c h  i m  T r a u e r h a u s  
e S ci r g e, U r n e n  u.  a .  i n  a l l e n p re i s l i c h e n  A b s t u f u n g e n  
e u b .:: r f ü h r u n g e n  i m  f n - u n d  A u s l a n d  
e S t e t s  h i l f s b e r e i t .  B e s t a t t u n g s v o r s o r g ev e r t r ä g e  
e W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e s  o h n e  Mehrkosten 



Selbstschutz der Bevölkerung 

Liebe Mitbürgerin nen und Mitbürger! 
Täg lich hören und lesen wir von Krisenherden 
in vielen Ländern unserer Erde. Es ist n icht aus­
geschlossen, daß auch wir einmal zu den Be­
troffenen gehören.  Selbst wenn man mi l itäri­
sche Auseinandersetzungen ausschl ießen 
könnte, so bl ieben doch stets die Gefahren ei­
ner Katastrophe in  Friedenszeiten. Auch sie be­
drohen unmittelbar unser Leben und u nser Hab 
und Gut. 

Im Augenblick einer Katastrophe sind die Be­
troffenen zunächst einmal auf sich selbst ange­
wiesen, denn öffentl iche H i lfe kann n icht immer 
sofort und umfassend einsetzen.  Wichtige Mi­
nuten verstreichen zwischen dem Schadens­
ereignis und dem Eintreffen der H i l fskräfte. 
Diese M i n uten müssen durch wirksame Sofort­
und Selbstschutzmaßnahmen· genutzt werden. 
Bei einer Großkatastrophe wird mancher Bür­
ger sich und seine Famil ie u .  U .  sogar für einen 
längeren Zeitraum schützen und versorgen 
müssen. 

Deshalb hat die Stadtverwaltung die Absicht, 
für das gesamte Stadtgebiet eine größere An­
zah l von Selbstschutzberatern zu berufen und 
s ie - zusammen mit dem Bundesverband für  
den Selbstschutz - entsprechend auszubi l­
den . Sie sol len der Bevölkerung im Katastro­
phenfall zur Verfügung stehen und ihre M itbür­
ger zu richtigem Verhalten an leiten. 

Die Selbstschutzausbi ldung erstreckt sich ins­
besondere auf das Erkennen und Nutzen vor­
handener Schutzmögl ichkeiten, d ie Beseiti­
gung zusätzlicher Gefahrenquellen, d ie Be­
schaffung von Schutz- und Rettungsgeräten, 
das selbstschutzgemäße Verhalten bei plötz­
l ich eintretender Gefahr, die Erstversorgung 
Verletzter, die Selbstbefreiung und  Rettung 
eingesch lossener bzw. verschütteter Personen, 
die Bekämpfung von Entstehungsbränden und 
Verhinderung der Ausbreitung größerer Brän­
de - vor al lem zur Menschenrettung -
u .  a. m . .  Die Ausbi ldung bezieht sich somit auf 
al le Selbsthi lfe- und Schutzmaßnahmen, die 
der einzelne und die Gemeinschaft i m  Katastro­
phenfall aus eigener Kraft erbringen können. 
Sie kann erfahrungsgemäß aber auch i n  vielen 
anderen Lebens- und Notsituationen von g ro­
ßem Nutzen sein .  

M itbürgerin nen u n d  Mitbürger, d i e  bereit s ind,  
s ich a ls Selbstschutzberater ausbilden zu las­
sen , bitte ich ganz herzl ich,  sich mit dem städti­
schen Amt für Zivilschutz, Kari-Friedrich-Stra­
ße 28, (Telefon Nr . :  133-20 90 bis -20 97) i n  Ver­
b indung zu setzen .  Weitere Auskünfte erteilt 
d ieses Amt. Sobald eine größere Anzahl An­
meldungen vorl iegt, werden die Interessenten 
zu einem ersten I nformationsgespräch eingela­
den.  

Mit  freund lichen Grüßen 
Ihr 
Otto Dul len kopf 
Oberbürgermeister 

A l len I n serenten d ie u n s  d as Erschei nen des 

> Knielingerc 

ermög l ichte n ,  

herzl ichen Dan k .  
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Seit 32 Jahren! 
·Das Textilhaus mit  der 

- guten Qualität -• 

I m mer mod isch, aktuell und preiswert. 

Vom Faden bis zum Kleid ,  

S ie  f inden alles bei 

Texti i-N opper 

Entscheiden S ie  s ich fü r  eine Fassade in Eternit Thermocolor. 
S ie  haben d ie Auswahl aus 24 schönen Farben. 
M it einer 4 cm starken Isolierung bekommen Sie vom Staat 25 % Zu­
sch u ß  als Geschenk aus dem Energ iesparprogram m.  

� 0� 0-
10�0 �00 
� 0� 0-

FASSADENBAU 

August Müller 
Fassadenbau 
Untere Straße 1 6, 
Telefon 55 00 68 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

U nverbindliche Beratung u nd Kostenvoranschläge.  



Nachbarschaftshilfe 

braucht 

helfende Hände Zum Glück klappt die d i rekte Hi l fe von Nachbar 
zu Nachbar in manchen Stadtteilen ausge­
zeichnet. Gott sei Dank lassen viele Famil ien 
ih re Angehörigen i m  Notfall n icht i m  Stich.  Aber 
es g ibt auch andere S ituationen, in denen Kran­
ken hausentlassene keinen Menschen haben 
oder wo die Angehörigen berufl ich ü berfordert 
sind.  in solchen Fällen wird die 1 977 ins Leben 
gerufene •Organisierte Nachbarschaftshi l fe· 
beim Evang. Gemeinded ienst Karlsruhe aktiv. 
Seit ih rem Bestehen hat sie sich laufend erwei­
tert. Waren es 1 978 noch 1 80 Helfer, die 726 1  
Einsatzstunden geleistet haben , so stieg diese 
Zahl 1 979 auf über 1 5  000 Einsatzstunden, d ie · 
von 3 1 5  Helfern geleistet wurden. 

Wer erwartet Hilfe? 

H ilfe brauchen vor al lem Krankenhausentlas­
sene, die durch die Verkürzung der Verwei l­
dauer i n  den Krankenhäusern oft zu früh nach 
Hause gesch ickt werden,  M ultiplesklerose­
kranke, psychisch Kranke, durch Schlaganfall 
oder durch Parkinson'sche Krankheit Betroffe­
ne, Alleinstehende, Witwer undalte Ehepaare, 
die nur in i hrem Heim bleiben können, wen n  
einmal i n  der Woche ih re Wohnung in  Ordnung 
gebracht wird. 

Wer hilft mit? 

Bei den zunehmenden Anfragen muß der 
Evang. Gemeinded ienst den Stamm der ver­
antwortungsbewußten Helfer noch ausweiten.· 
Wer sich 3 Stunden wöchentlich zur Verfügung 
stellt, kann schon viel  helfen .  Besonders inter­
essiert ist der Evang.  Gemeindedienst augen­
blicklich an Helferinnen,  die etwa zweimal wö­
chentlich für 3 Stunden zur Verfügung stehen. 
Beim sozialen Charakter der Nachbarschafts­
h i lfe kann keine ortsübl iche Vergütung bezahlt 
werden. Eine Helferin erhält pro Stunde 
DM 5,50 plus Fahrtkosten.  Bis zu DM 390,­
darf man · versicherungsfrei verd ienen. Lohn­
steuer sowie die gesetzliche U nfall- und Haft­
pfl ichtversicherung ü bern immt der Evang. Ge­
meinded ienst. 
I nteressierte Mitarbeiter bzw. H i lfesuchende 
melden sich bitte bei Frau Waje, Referat ·Nach­
barschaftshi l fe· beim Evang . Gemeinded ienst, 
Stephanienstraße 98, Telefon 1 6  7 1 . 
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:JunrJ' s Spe:z_ilitä.ten-{!<.estaurant 
im J-lotel >>1ässle« I nhaber: H o R s T  J u N G  

7500 Karlsruhe-Mühlburg, LameystraBe 1 2, Telefon 0721 / 55 44 33 
R u h i g e  zentrale Lage - 40 Betten - G roßer Parkplatz - 1 3  Doppel- u n d  1 4  E i nzel­
zimmer, auf Wunsch mit Fernseher un<1 Kühlschrank. 

Unsere Spezlalltllten : " Hausgemachte E lsässer Schnecken
,
" .  

Ausgezeichnet m i t  dem Ehre n p reis beim 1 .  Wettbewerb u m  d i e  " Goldene Sch necke. 

Lamm-Kotelett " P rovencale" - Weine d e r  Winzergenossenschalt Cleebourg · ( E lsaß} . 

Ab 1 7.00 Uhr geöffnet - Samstag und Sonntag Ruhetag! 

A u to Bär + P i ec k 
G e b ra u ch twa ge n  

7500 Kar lsru h e - K n i e l i n ge n  
Saar land straße 79 

Telefon 55 73 85 

U M Z O G E  

P r ivat:  
T e l eton (0724 7 }  63 84 
75 1 5  L i n k en h ei m 
F r i e d en st ra ße 1 2  b / 5  

M öbel-, Flügel- und Klaviertransporte - Lage r u n gen 

R O L F M AY E R 
7 5 0 0  K A R L S R U H E  2 1  
östl iche Rheinbrückenstraße 31 
Telefon 59 23 1 2  



B Ä C K E R E I - L E B E N S M I T T E L  

H orst Henne 
7500 Karlsru he- Kniel ingen 

Neufeldstraße 28 - Telefon 55 02 6 1  

Einkehr nach einem Spaziergang - i m  gemütlichen 

Kalte u n d  warme Küche 

Fami l ienfeiern 
Betriebsfeste 
Tagungen 

Im A usschank:  
M on inger B iere 

beim Verkehrsübungsplatz 

am Wil l ich g raben 

Telefon 59 26 1 7  

S c h ü tzenvere i n ig u n g  Kniel ingen 

Fahrschule Dieter Rep pner 
Schu l s t r .  Ba,  Telefon 5 1  98 08 : 7500 K a r l s r u he - K n i el i n gen 

• • • 
I 

A u s k u nft.  A n m e l d u n g  u n d  theor.  U n t e r r i c ht 
Montag u n d  D o n n e r stag a b  1 9 .00 U h r  
S c h u l f a h rzeuge: 
BMW Automatie.  G ol f - D i e s e l .  H o n d a  200 ( m it  F u n k )  

A U TO HA U S  

AD LE R GmbH 
Ford-Werkstatt 

Karosseriebau 
7500 Karlsruhe-Daxlanden 

Einbrenn lackieru ng Sabbergerstraße 1. Ecke Waidweg , Telefon 57 77 05 
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Basteiladen 
Nuitsstraße 9 

i2l Basteiladen 59 04 07 

HOLZ-WERKBUDE 
Basteiladen in MUhlburg! 

Ihr Fachgeschöfl fUr Habby und Basteln 
Nullsstraße 9 

� t Disko Roller ' 
D M  1 20,-/1 29,50 

Mitglied im B u nd 
Deutscher Haarformer 

S P I E L W A R E N  

7500 Karlsruhe-West 
Rheinstraße 27 

Roller - Rollschuhe -
Co-Cart - Dreiräder 

0�1/idie-· 'R/ie1i1/li·u'*msl1'. 26 
7Joo c;Aar!sru!ie_� 2 1  
Te[ 1)!2 1 1_.5.54311 



Sch rott 
Metal le 

7500 Karlsruhe-Knielingen - Daimlerstraße 40 

Telefon 7 47 60 

Lager: Südliche Uferstraße 9 - Telefon 55 86 89 

�O[j\j[]D� 
••• da freut sich der Fuß 
.Sckulzfzaus RaJet 
l n h .  l n g r i d  Biedermann 

7500 Karlsru he- K n i e l i ngen 

Ecke Neufeld- u n d  Saarl andstraße 

Telefon 59 47 1 2  

Stahlbau 

Metallbau 

Blechverarbeitung 

Teleskop-Tribünen 

Stahl bau S C H E N K  K G  
7500 Karlsruhe-Kniel ingen - Jakob-Dörr-Straße 9 -- Telefon 55 1 4  51 
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... die neue Limousine 
der Mittelklasse 

Dieses Auto verkörpert das Konzept des kom­
pakten.sportlichen Wagens mit dem großen 
Angebot an Fahrkomfort. Leistung ur)d einem 
besonders großen Kofferraum. 

Wir laden Sie zu einer Probefahrt ein. 

Großauswahl 

. . 

sämtl iche 
Boden-

Farben 
Tapeten 
Teppiche ..  beläge 

F A R B E N - K O N I G  
R H E I N S T R A S S E  7 5  - T E L E F O N  5 5 3 3 8 3  
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WENZ EL 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wir führen: Farben 
Tapeten 
Lacke 
Brücken - Teppiche 
Gardinen 
Gardinenschienen 
Styrophor-Deckenplatten 
Elektro- Kleinartikel 
Kleinwerkzeuge 
Bodenbeläge 

alles in  Riesenauswah l -

zu den bekannt gü nstigen WENZEL-Nettoprei sen . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wir beraten ,  messen aus, nähen und dekorieren ,  verlegen Bodenbeläge 
und l iefern frei Haus. 

Wenzel Raumgestaltungs GmbH 
Kunzendorfer Straße 
6729 Maxi mi l iansau 
Telefon (07271 )  4 1 0  95 
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Elektrohandwerk 
- heute 

so wichtig 
wie morgen ! 

Norbert Bil lian 
E lektromeister 

Ausführung sämtlicher 

e lektrischer Anlagen, Reparaturen 

Nachtspeicheranlagen und Antennen bau 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen - Eggensteiner Straße 52 - Telefon 59 31 83 

Peter Hammermeister 
Sch lossermeister 
Bau- und K u n stsch losserei 
7500 Karlsruhe 
S ü d beckenstraße 1 0 - Telefon (072 1 ) 84 42 1 6  

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

A u sfü h r u n g  von Bau- u n d  Kunstsch losserarbeiten 

Neuanfertigung  von Stahltü ren,  E i nfried igungen 

Fensterg itter ,  U berd achu ngen ,  Treppengeländer 

Balkongeländer sowie H austüren und  
Fenster aus Alu m i n i u m  und  Holz. 

F E I N B ÄC K E R E I  - A & 0 - L E B E N S M I T T E L  

Ec khard Buck 
T o rt e n  u n d  K u c h e n  sowi e  F e i n gebäck i n  bek a n nt g u ter Q u a l i tät 

7500 K a r l s r u h e- K n i el i n g e n .  H e c kerst r .  23, T e l efon 55 28 9 1  



• ••••••••••••a••••••• .. ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
I Geschmackvoll wohnen 1 
i mit M Ö B EL - KI EFER ! 
• • 
• • 
• • 
• • 
= ��,...,._,� = 
• • • • 

i I� Kommen sehen - staunen � l i 
• • • • 
• • • • 
= '&'""""''""""''""""''""""''""""'� = 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• Bei Mö bel-Kiefer erwartet Sie e ine Riesenauswah l  der  schönsten u n d  ak- • 
I tuel lsten Polstermöbel i n  modern und  altdeutsch ,  e ine g roße Palette von I 
I Couchtischen al ler Art, e in  großes Angebot an  Sti lschränken und  An bau- I 
1 wänden in  edelsten und aktuel lsten Hölzern ,  e ine Schau der elegante- 1 
• ste n Eßgruppen ,  d ie  Superschau der Sch lafzi m merei nr ichtungen m it • 
I Franz. Betten und  Schwebetü renschränken und  u nser aktuel les Kü- I 
• chenstudio .  • 
• • 
• • 
I Darüber h i naus führen wir J ugendzi m mer, Klei nmö bel sowie Teppiche I 
1 und Brücken i n  a l len G rößen un d  Preislagen .  1 
• • 
• • 
1 Stück für Stück u n serer r iesengroßen Angebotspalette ist e in  sensatio- 1 • nel ler Preissch lager. • 
• • 
I ������� I 
• • 
• • 
I Sie sehen:  Der Weg zu M Ö BEL- KI EFER ist: I 
• • 
• • 
• • 
1 Ein  Weg ,  I 
1 der sich lohnt, 1 
• wo i mmer man wohnt.  • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 

i Möbelhaus Kiefer i 
• • 
• • 
• • 
I 7500 Karlsruhe-Knielingen, Saarlandstr. 75, Telefon 55 49 58 I 
• • 
• • 
• • 
• • 
......................................................... ..... 
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Auto haus 
Kiefe r  KG 

Handelsverkauf u. Instandsetzungsbetrieb 
Bremskerl-Auslieferungslager 
Warenverkauf u.  Ersatzteile MO - FR 
Reparaturannahme 6.30-1 2.00 u. 1 3.00-1 8.00 Uhr 

Werkstattz.eiten 

P E \J C E OT 

SA 6.30-1 2.00 Uhr 
MO-FR 
7.30-12.00 u. 1 3.00-1 6.30 Uhr 

6729 Maximil iansau 
Pfortzer Straße 3 
Postfach 45 
Teleton (07271 )  4 1 0  56 und  4 10 57 

Wir sind Spezialisten für Autoe�ktrik - Reparaturen und Neui nstallation 

Anlasser- und Lichtmaschinenreparaturen 

Amtlich anerkannter Bremsenprüfdienst und Bremsenreparaturen 
für alle Kfz-Typen - § 29 StVZO 

Kienzle Fahrtschreiberüberprüfungsdienst und Reparatur § 57 b StVZO 

Autoblechner- und Karosseriearbeiten - Unfallschäden -
Unfallfinanzierungen - Leihwagen -

Kfz-Reparaturen für LKW und PKW. - Optische Achsvermessungen usw. 

SOLEX - Vergaserdienst Kfz-Finanzierungen · Probefa hrt jederzeit 

PEUGEOT-u nd S KODA-Vertragshändler · Service · Ersatzteile 
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Co11:n try- Schä:nke 
- . 

" Zur Krone" 
l n h .  Peter B ü ck l e  · 75 K a r l s r u h e  2 1  · S a a r l a n d s t r. 20 · Telefon 59 26 97 

B a b b e  l a ß  de K o pf net h ä n g ' g e  

m i r g een h e i t  i n t Cou nt ry-Sch ä n k e  

Do g i bt e s  n o ch j e d e n  D a g  

Buwespitzle u n  Salat D M  4 . -

K a rd offel B uffe r m i d  Apfe l m us 

DM 4.-

B i bbe leskäs un Q u e l l k a rd offel 

DM 4.-

b i s ch d a n n  i m m e r  n o n ett satt 

g u cksch h a l t  n och i n 't  S p e i se kart 

un nachem Esse wo g e  ma n o ,  

n u n n e r  i n  d e  C o u n t ry-Zo o .  

Gem ütl ich e  Atmosph äre i m  län d l ichen Sti l ,  

m it Jägerst ü b l ,  

Gartenterasse , e igener C . B. F u n k- Station 

Wir freuen 

u ns 

auf I h ren 

Besuch 

55 



DasBBB 
Erfolgsrezept 
besteht aus im mer schmackhaft gü nstigen 
Konditionen, gewürzt m it einem kunden­
freundl ichen, al les umfassenden Service. 

Probieren Sie es aus. 

IIIIBB -------111111 
.. Der Fiat Ritmo verbraucht nur 
8,5 1/100 km (DIN). Gönnen Sie 

Ihrem Tankwart die Pause." 

Jedes Auto braucht Benzi n. Die Frage ist, wievieL Der günstige 
Benzinverbrauch von nur 8,5 1/100 km (D I N ) beim Ritmo 75 CL läßt 
sich einfach erklären. Erstens hat der Ritmo eine besonders strö­
mungsgünstige Karosserie. 
Zweitens hat der Ritmo 75 CL einen benzinsporenden fünften Gang. 
Wieviel das bringt, merken Sie an jeder Tankstelle, an d.er Sie 
vorbeifa hren. Und wie wenig Sie auf I h ren Wagen draufzahlen, 
ergibt sich aus unseren günstigen Inza h lungnahme-Konditionen 
und dem Ritmo-Neupreis von DM 1 2.401 /3-türig 
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Autohaus 

lng. A. S LU KA 

Kerlsru he  M ü h l burg 
Daimlerstraße 1 A 
N e u reuter Straße 1 4  
Te l efon 75 31 73 

Verkauf · Service 
B l ech ne rei · lackiererei 
Schne l lwasch a n lage 
Freie Tan kste i l e  



Spezialisten beraten Sie. 

Im neuen Haus die große Auswahl 
Energiebewußt denken bei Neubau, Umbau, Renovierung 

Wir  bieten Ihnen fach l iche Beratung und Verkauf von San itär- und 
Heizungsbed arf, Solaran lagen , Wärmepumpen,  Fu ßboden heizu n­
gen - Energiespar-Kesse l .  

� 
rbl? ·� rfj � 

().:j7 
PC.O - Viermal Gutes für Handel, 

HandWerk und verbraueher 

Führend ln der Auswahl. .. 
EISEN-KC N I G  

Saar1andstraße 93, 7500 Kar1sruhe-Knielingen, Telefon (07 2 1 )  59 40 01 

Eisenwaren,  Werkzeuge,  San itär- u n d  H eizu n gsbedarf 

Einbauküchen, H aushaltwaren,  G las u n d  Porzel lan 



Endlich das tun können, was Spaß macht. 
Dte Alltagssorgen vergessen. Mit dem ruhigen 
Gewissen, Ihr Geld ist gut aufgehoben - bei 
der Sparkasse, Ihrem Geldinstitut, das 
Vertrauen mit Leistungen bezahlt. 

• 

S�arkasse Karlsruhe Ei 
mit Zweigstellen überall in Ihrer Nähe 


